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F036-542ra,01 Das Hailig Euangelium Jhesu Chriſti nach Mattheo Das I Capitel Die vora͗lter Chriſti vnd
wie der Engel abnam Jo
F036-542ra,02 ſeph den gedanck gegen Maria DAs bu͗ch dˢ geburt Je=
F036-542ra,03 ſu Chriſti des Suns Dauids des Suns Abrahās Abraā hat geboren J=
F036-542ra,04 ſaac Jſa=
F036-542ra,05 ac hat ge=
F036-542ra,06 boren Ja=
F036-542ra,07 cob Jacob hat gebo=
F036-542ra,08 ren Judam vnd ſeine bru͗der Judas hat geboren Phares vnd Zaram von der Tha
F036-542ra,09 mar Phares hat geborn Eſrom Eſrom hat geborn Aram Aram hat geborn Ami
F036-542ra,10 nadab Aminadab hat geborn Naaſſon Naaſſon hat geborn Salomon Salomon hat geborn Boos von
der Rahab Boos hat geboren Obed auſz der Ruth Obed hat geboren Jeſſe Jeſſe hat geboren Da=
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F036-542ra,11 uid den künig Dauid aber der künig hat geborn Sa=
F036-542ra,12 lomon auſ z deren die Vrie geweſ zt iſt Sa=
F036-542ra,13 lomon hat geborn Roboam Roboā hat geboren Abiam Abia hat geboren Aſa Aſa hat geboren
Joſaphat Joſaphat hat geboren Joram Joram hat geboren Oſiam Oſias hat geborn Joatham Joa
F036-542ra,14 tham hat geborn Achaz Achaz hat gebo
F036-542ra,15 ren Ezechiam Ezechias hat geborn Ma
F036-542ra,16 naſſen Manaſſes hat geborn Amon A=
F036-542ra,17 mon hat geboren Joſiam Joſias hat ge=
F036-542ra,18 born Jechoniam vnd ſeine bru͗der im hin
F036-542ra,19 ziehen gen Babylon Vnd nach dē Baby
F036-542ra,20 loniſchen zug hat Jechonias geborn Sa
F036-542ra,21 lathiel Salathiel hat geborn Zorobabel Zorobabel hat geborn Abiud Abiud hat geborn Eliachim
Eliachim hat geboren Azor Azor hat geborn Sadoch Sadoch hat geborn Achim Achim hat geborn Eli
F036-542ra,22 ud Eliud hat geborn Eleazar Eleazar hat geborn Mathan Mathan hat gebo=
F036-542ra,23 ren Jacob Jacob hat geboren Joseph dē man̄ Marie von wo͗llicher geboren iſt IHESVS der da genant
wirt Chriſtus Alſo ſeind die geburten aller von Abra=
F036-542ra,24 ham biſ z auff Dauid vierzehen glid von Dauid biſ z auf die Babyloniſchen gefeng
F036-542ra,25 knuſ z vierzehen gelide von der Babyloni=
F036-542ra,26 ſchen gefengknuſ z auf Chriſtum vierzehē gelide Aber die geburt Chriſti hete ſich der
F036-542ra,27 maſſen Als Maria ſein muͦter vermaͤh=
F036-542ra,28 let war dem Joseph eh dann Sie zuͦſamen kamen Jſt ſie befunden ſchwanger von dem hailigē Geiſt
Joſeph aber ihr man̄ nachdem er gerecht was vnnd ſie nit wolt haimfieren gedacht ehr ſie haimlich zuͦ uerlaſſen Da er aber
ſollichs bey ihm ge=
F036-542ra,29 dacht ſihe da erſchine jhm der Engel des herren im ſchlaf ſprechende Joseph du ſun Dauid fo͗rchte
dir nicht zuͦ nemmen Mariam dein gemahel Dann das ſo in jr geborn iſt von dem hailigen gaiſte Vnd ſie wirt geberen ain
ſun des namen soltu haiſſen IHESVS dann ehr wirt hailma=
F036-542ra,30 chen ſein volck von jren ſünden Diſz iſt alles geſchehē damit erfu͗lt wur
F036-542ra,31 de das geſagt iſt von dē herren durch den Propheten ſprechende Sihe ain Junck=
F036-542ra,32 fraw͗ wirt im leib haben vnd geberen ain ſun vnd ſein nam wirt genent Emanuel das ſouil geſagt iſt
als Gott mit vns Da nun Joseph vom ſchlaf aufſtu͗nd thet er wie jm der engl des herren gebot=
F036-542ra,33 ten het nam ſein gemahel an vnd erkent ſie nicht biſ zdas ſie gebar jren erſtgebor=
F036-542rb,01 nen ſun vnd hieſ z ſein namen IHESVS Das II Capitel Die drey künig kamen zuͦ Chriſto der ward ge
F036-542rb,02 fiert in Egypten darumb Herodes die kindlin erwürget DA nun IHESVS geborn ward zuͦ Bethleē
Jude in den tagē des kü=
F036-542rb,03 nigs Herodis ſihe da kamen die weysen von dem auffgang gen Hieruſa=
F036-542rb,04 lem ſprechende wo iſt der der geboren iſt ain künig der Juden Dann wir haben geſehen ſein ſtern
im auffgang vnd ſeind kummen jn anzuͦbetten Da aber das ho͗ret der künig Herodes ward er betru͗bt vn̄ mit jm das gāt z
Hie=
F036-542rb,05 ruſalem Vnd verſamlet alle hoheprieſter vnd ſchriftgelerten vnder dem volck vnd erforſcht von jn
wo Chriſtus ſolt geborn werden Vnd ſie ſagten jm zuͦ Bethleem Jude Dann alsſo iſt geschriben durch den prophetē Vn̄ du
Bethleē du land Juda biſt mir nichte die wenigſt vnder dē Fürſtē Juda dan̄ von dir wirt auſ zgeen der Her=
F036-542rb,06 t zog der regiere mein volk Jſrael Da forderte Herodes die weyſen haim
F036-542rb,07 lich vnd erkundet fleiſſig von jhn die zeit des ſterns der jn erſchinen wa͗r vnd wei=
F036-542rb,08 ſet ſie gen Bethleem vnnd ſprach Ziehet hin vnnd forſchet fleiſſig nach dem kind Vnd ſo ihr das
findet ſo ſagt mirs wider auffdas ich auch kom̄e vnd es anbette Als ſie nun den künig geho͗rt zogen ſie hin Vn̄ ſihe dˢ ſtern
den ſie im morgen
F036-542rb,09 lād geſehē hetē gieng vor jn biſ zdz er kam vnd ſtuͦnde obēvber da dz kind war Da ſie den ſtern ſahē
wurdē ſie hoch erfrew͗t vn̄ giengen in dz hauſ z vn̄ funden dz kind mit Maria ſeiner muͦter Fielē nidˢ vn̄ bet=
F036-542rb,10 ten dz an Vn̄ thetē jr ſchaͤt z auff vn̄ gabē jm geſchenck für gold weyrach vn̄ myrr=
F036-542rb,11 hen V[…] nachdem ſie antwurt im ſchlaf empfangē hetten dz ſie nicht solten wider zuͦ Herodes
kommen zogen ſie durch ain andern weg wider haim in jr land Da ſie nun hinweg warn Sihe da er=
F036-542rb,12 ſchin der engel des herren dem Joseph im ſchlaf vnd ſprach Stee auf vnd nim̄ das kindlin vnd ſein
mu͗ter vnd fleuch in E=
F036-542rb,13 gypten vnd bleib da biſ z ich dir ſag Dan̄ es wirt ſein […] Herodes das kindlin ſuͦ=
F036-542rb,14 che daſſelb vm̄zebringen Vn̄ er ſtuͦnd auf vnd nam das kindlin vnd ſein muͦter bey der nacht vnd
entwich in Egypten vnd blib da biſz nach dē tod Herodis auffdas erfült wurd dz der herr durch den prophe=
F036-542rb,15 ten geſagt der ſpricht Auſz Egypten hab ich beru͗ft mein ſune Da aber Herodes ſa
F036-542rb,16 he das er von den weiſen verſpott ward er vaſt zornig vnd ſchicket auſ z vnd lieſ z to͗d=
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F036-542rb,17 ten alle kinder zuͦ Bethleem vn̄ an jr gan
F036-542rb,18 t zen gegend die da zwayja͗rig vnd drun=
F036-542rb,19 der waren nach der zeit die ehr von den weiſen erkundt het Da iſt erfüllet das da geſagt iſt durch
den Propheten Hieremi=
F036-542rb,20 am der da ſpricht Ain ſtim̄ iſt geho͗rt in Rama vil wainens vnd heulens Rachel bewaint jre kinder
vn̄ wolt ſich nicht tro͗=
F036-542rb,21 ſten laſſen das ſie nit ſeind Da aber Herodes geſtorben war Sihe da erſchin der engel des herren
Joseph im ſchlaf in Egypten vn̄ ſprach zuͦ jm Stee auf vnd nim̄ das kind vnd ſein muͦter vn̄ zeuhe in das land Jſrael Dan̄ ſie
ſeind ge
F036-542rb,22 ſtorben die ſuͦchten des kinds ſeel Vnd er ſtuͦnd auf vn̄ nam dz kindlin vn̄ ſein muͦ=
F036-542rb,23 ter vn̄ kam in dz land Jſrael Da er aber ho͗ret das Archelaus im Jüdiſchen land regieret anſtatt ſeins
vaters Herodis for
F036-542rb,24 chte er dahin zuͦgeē Vnd wie er im ſchlaff erin̄ert war zog er in die o͗rter des Galli=
F036-542rb,25 leiſchen lands vnd kam vnd wonet in der ſtatt die da haiſſet Nazareth auf das er=
F036-542rb,26 fült wurd das da geſagt iſt durch die pro
F036-542rb,27 phetē dz er Nazareus ſoll genāt werden Das III Capitel Von dem leben Tauf vnd predigt Johan=
F036-542rb,28 nis auch wie Chriſtus getauft IN dēſelbigē tagē kam Johan̄es dˢ teufer vnd predigt in dˢ wu͗ſte des
Jüdiſchē lāds ſprechēd Thu͗t buͦſ z dan̄ dz himelreich nahet ſich Dan̄ diſer iſt von dem der prophet Jſaias geſagt hat Ain
ſtim̄ des ru͗ffenden in der wu͗ſte Be=
F036-542rb,29 raitet den weg des herr[…]n machet richtig ſeine weg Johannes aber hette ain klaid von Cameelharen
vnnd ain riemen von aim feel vmb ſein lenden Sein ſpeiſ z war hew͗ſchrecken vnd wildho͗nig Da gienge zuͦ im hinauſ z
die ſtatt Hieruſalem vnnd dz ganz Jüdiſch land vn̄ alle gegend an den Jordan vnd wurden getauft von jm im Jordan vnd
bekanten jr ſünd Als er nun vil Phariſeer vnd Saduce=
F036-542rb,30 er ſahe zuͦ ſeiner tauf kum̄en ſprach er zuͦ jhn Jr vipernatergezichte wer hat euch zaigt zuͦentfliehen
dem zuͦkünftigē zorn Darum̄ ſo thu͗t rechtfertige frucht dˢ buͦſſe vn̄ nit ſprechend bey euch ſelber wir habē Abrahā zum
vater Dan̄ ich ſag euch das Got vermag auſ z diſen ſtainē erwo͗ckē kin
F036-542rb,31 der Abrahe dan̄ die axt iſt ſchon angeſetzt an die wurt zel dˢ ba͗ume Derhalbē ain jet z
F036-542rb,32 licher baum dˢ nit guͦte frucht bringt wirt abgehaw͗en vnd ins few͗r geworffen Ich teuf euch im
waſſer zuͦr buͦſſe dˢ aber nach mir komē wirt iſt ſtercker dan̄ ich dē ich auch nit würdig bin die ſchuͦh zuͦtragē Er wirt euch
teufen im hailigen gaiſt vn̄ few͗r Wo͗lches wurfſchaufel in ſeiner hād vn̄ er wirt fegen ſein ten̄en vn̄ den wait zē ſamlē in ſein
ſchew͗rē Aber die ſprew͗r wirt er verbrennen mit vnauſzleſchlichem few͗r Damals kam IHESVS vō Gallilea an den Jordan
zuͦ Johānes dz er von jm ge
F036-542rb,33 tauft wurde Aber Johānes wehret jm vn̄ ſprach Ich ſoll von dir getauft werdē vn̄ du kum̄eſt zuͦ mir
IHESVS aber ant=
F036-542rb,34 wurt vn̄ ſprach Laſ z jetzt alſo geſchehen Dan̄ alſo gebüret vns zuͦ erfüllen alle ge=
F036-542rb,35 rechtigkait Da lieſ z ers ihm zuͦ Vnnd da IHESVS getauft war ſtig er ſo bald her=
F036-542rb,36 auf auſ z dē waſſer Vn̄ ſihe da wurdē jm aufgethon die himel vn̄ er ſahe den gaiſt Gottes gleich als ain
taw͗bē herabſteigē vnd vber jn kom̄en Vnd ſihe ain ſt[…]m̄ vō himel herab ſprach Diſ z iſt mein geliebter ſun in wo͗lchem
ich ain wolgefallen hab Das IIII Capitel Sathan verſuͦcht Chriſtum Herodes fieng Johan
F036-542rb,37 nem vnd Chriſtus begint zuͦ predigen DA ward IHESVS gefüert in die wu͗ſte vō dem gaiſt aufdz er
vom Teüfel verſuͦcht wurd Vnd do er viert zig tag vnd viert zig naͤcht gefaſt haͤt darnach hungert jhn Vnd der verſuͦcher trat
zuͦ jhm vnnd ſprach Biſt du Gottes Sune ſo ſprich das diſe ſtain brot werdē Vnnd er antwort vnnd ſprach Es iſt ge=
F036-542rb,38 ſchriben Nit allain im brot lebt der men=
F036-542rb,39 ſch ſunder in ainem jeden wort das do auſ zgeet von dem munde Gottes Do nam ihn der Teüfel mit
jhm in die hailige Statt vnd ſtellet jhn auf die ho͗he des Tempels vnnd ſprach zuͦ jhm Biſtu Gottes Sun ſo laſ z dich hinab
Dan̄ es iſt geſchriben Er hat ſein Engeln beuolhen von dir vn̄ ſie werden dich auf den henden tragen dz du nit etwan an
ain ſtain ver=
F036-542rb,40 let zeſt dein fuͦſ z Da ſprach IHESVS wider
F036-542rb,41 um̄ iſt geſchriben Du ſolt Gott dein herrē nit verſuͦchen Abermals nam jn dˢ teüfel mit jhm auf
ainen ſeer hohen berg zaiget jhm alle reich dˢ welt ſamt jhr herrligkait vnnd ſprach Das alles will ich dir geben wo du
nider falleſt vnd mich anbeteſt Do ſprach IHESVS zuͦ jhm Gāg hinweg Sathan Den̄ es iſt geſchriben Du ſolt anbeten Gott
deinen herren vn̄ jhm allain dienen Do verlieſ z jhn der Teüfel vn̄ ſihe die Engel giengen zuͦ jhm vn̄ dientē jhm Nachdem
aber IHESVS geho͗rt het dz Johannes überantwurt wer wich er in Gallileam lieſ z die ſtat Nazareth ligen vnd kam vnd
wonete zuͦ Capharnaum die do ligt am meer an dˢ gegend Zabulon vn̄ Neptalim auf dz erfüllet wurd dz do geſagt iſt durch
den propheten Jſaiam dˢ da ſpricht Dz landt Zabulon vn̄ dz landt Neptalim am wege des meers jhenſeit des Jordans vnd
die haidniſch Gallilea Ain volck dz do ſaz in finſternuſ z hat ein groſ z liecht geſehen Vnnd die da ſaſſen an dem ort vnd
ſchaten des tods denen iſt dz liecht auf gangen Von dˢ zeit fieng IHE=
F036-542rb,42 SVS an zuͦ predigen vnd zuͦ ſagen Thu͗t buͦſ z dan̄ das reich der himel nahet ſich A[…]s nun IHESVS
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gieng bey dem Gal=
F036-542rb,43 lileiſchen meere ſahe er zwen brüeder Si=
F036-542rb,44 monem dˢ da genent würt Petrus vnnd Andream ſeine bruͦder die wurfē jhre netz ins meer dan̄ ſie
waren viſcher Vnnd er ſprach zuͦ jhn Volgend mir nach ich will euch machen viſcher der menſchen Vnnd alsbald verlieſſen
ſie jhre netz vn̄ volgten jhm nach Vn̄ do er vo[…] dannen vn̄ fürter gieng ſahe er zwen andere brüeder Jaco=
F036-542rb,45 ben den ſun Zebedei vn̄ Johann[…] ſeinen bruͦder im ſchif mit jhrem vater Zebedeo jhre netz flickē
vn̄ er rüefet jhne Sie aber lieſſen das ſchif vnnd jhren vater vnnd volgeten jhm nach Vnd IHESVS gieng vmher im gant zē
Gallilea vnnd leret in jhren ſchuͦlen vnnd predigt das Euangelium des reichs ma=
F036-542rb,46 chet geſund und hailet allerlai ſüeche vnd krāckhait im volck vn̄ ſein geruch erſchall in dz gant z
Syria vn̄ ſie brachten jm alle krancken ſo ſich vbel gehieben mit man=
F036-542rb,47 cherlay ſiechthum̄ vnd quelungen behaft waren vnd die ſo teufel bey jn hetten vn̄ die monſuchtigen
vnnd gichtbrüchigen Vnd er machet ſie alle geſund Vn̄ es vol=
F036-542rb,48 get jm nach vil volcks von Gallilea von den zehen ſtetten von Hieruſalem vom Jüdischē land vn̄ von
jenſeit des Jordās Das V Capitel Von den ſeligkaiten dem Salt z Liecht vnnd der lucern wie das geſet z nicht auf zuͦloͤſen
wider den nechſten nicht zuͦ zürnen vnnd vnkeu=
F036-542rb,49 ſchait verboten ſey Von den ſchaidbrie
F036-542va,01 fen nit ſchwo͗ren noch ſich ſelbs rechen DA nun IHESVS ſahe die ſchare ſtig er auff ain berg Vnnd
als er ſaſ z tratten zuͦ jhm ſeine junger Vnd er thet auf ſein mund leeret ſie vnnd ſprach Selig ſeind die armē im gaiſt dan̄ jr
iſt das himelreich Selig ſeind die ſenft=
F036-542va,02 mu͗tigen dan̄ ſie werden beſit zen das erd=
F036-542va,03 reich Selig ſeind die klagen dan̄ ſie ge
F036-542va,04 tro͗ſt werden Selig ſeind die da hūgert vn̄ dürſtet nach der gerechtigkait dan̄ ſie er=
F036-542va,05 ſetiget werdē Selig ſeind die barmhert zi=
F036-542va,06 gē dan̄ ſie barmhert zigkait erlangen wer
F036-542va,07 den Selig ſeind die da ſeind ains rainen hert zen dan̄ ſie Gott anſchaw͗en werden Selig ſeind die
fridſamen dan̄ ſie Gottes kinder genent werden Selig ſeind die ver
F036-542va,08 folgung leiden vmb der gerechtigkait wil
F036-542va,09 len dan̄ jr iſt dz reich der himel Selig ſeit jr ſo euch die menſchen ſchelten vnd ver=
F036-542va,10 folgen vnd alles args von euch ſagen wer
F036-542va,11 den liegende vmb meinet willen Frew͗et euch vnd frolocket dan̄ ew͗er belonung iſt ſeer groſ z in den
himeln Dan̄ alſo habē ſie auch veruo[…]get die Propheten ſo vor euch geweſ zt ſein Jr ſeit das ſalt z der erden wo nun das
ſalt z thum̄ wirt wamit ſols dan̄ geſalt zen werdē Es dienet füran zuͦ nich
F036-542va,12 ten dan̄ das es hinauſ z geſchüt vnd von den leuten zertreten werd Jr ſeit dz liecht der welt Ain ſtatt
die auf dem berg ligt kan nit verborgen werden So zünt man nicht ain liecht vnd ſet zt es vnder ain me=
F036-542va,13 t zen ſunder auf ein leuchter aufdas es allen den leuchte die im hauſ z ſeind Alſo ſoll ſcheinen ew͗er
liecht vor dem menſchen das ſie ſehen ew͗ere guͦte werck vnnd prei=
F036-542va,14 ſen ew͗eren vatter der in den himeln iſt Gedenckt nit das ich kom̄en ſey aufzu lo͗ſen dz geſet z oder
die propheten Ich bin nit kom̄en aufzu͗lo͗ſen ſunder zuͦ erfüllen Ja fürwar ſag ich euch biſ zdas himel vn̄ erd zergeen wirt
nit zergeen der klainſte buͦchſtab noch ain pünctle vom geſet z biſ zdas es alles geſchehe Wer nun ains von diſen klainſten
gebotten bricht vnd leeret die leut alſo der wirt der klaineſt ge
F036-542va,15 haiſſen im himmelreich Der ehs aber thuͦt vnd leeret der wirt groſ z gehaiſſen im hi=
F036-542va,16 melreich Ich ſag euch aber Es ſey dan̄ dz ew͗er gerechtigkait volkumner werde dan̄ der ſchriftgelerten
vn̄ phariſeer ſo werden jr nicht eingeen in das reich der himel Jr habt geho͗rt das zuͦ den alten geſagt iſt Du ſolt nit to͗dten
Wer aber to͗dtet der iſt ſchuldig des gerichts Ich aber ſag euch dz ain jetlicher der mit ſeinem bruͦdˢ zürnet dˢ wirt ſchuldig
des gerichts Wer aber zuͦ ſeinem bruͦder ſagt Racha der wirt ſchuldig des raths Wer aber ſagt du narr der wirt ſchuldig des
ho͗lliſchen few͗rs Darum̄ wen̄ du dein gab auff den althar opferſt vnd wirſt alda eingedenck das dein bruͦder etwas wider
dich hab ſo laſ z dein gab vor dem althar vnd gee zuͦ=
F036-542va,17 uorhin vn̄ verſu͗ne dich mit deinem bruͦdˢ vnd alsdann kum̄ vnd opfer dein gabe Biſ z gewilligt deinē
widerſacher bald dieweil du noch mit jm auf dem weg biſt auf dz dich der widerſacher villeicht nicht vberantwurte dem
richter vnd der richter vberantwurte dich dem diener vnnd wer=
F036-542va,18 deſt in kercker geworffen Warlich ſag ich dir du wirſt von dann nit herauſ z kom̄en biſ z du bezaleſt
den letſten heller Ihr habt geho͗rt das zuͦ den alten ge=
F036-542va,19 ſagt iſt du ſolt nicht eebrechen Ich aber ſag euch Wer ain weib anſihet jr zuͦbe=
F036-542va,20 geren der hat jet z mit ihr die Ee brochen in ſeinem hert zen Ergert dich aber dein rechtes auge ſo
reiſ z es auſ z vnnd wirfs von dir Es iſt dir beſſer das ains deiner gelid verderb dann das der gant z leib in das ho͗lliſche few͗r
geworffen werd Vnnd ſo dich ergert dein rechte hand ſo haw͗ ſie ab vnd wirff ſie von dir Es iſt dir beſſer das ains deiner
gelid verderb dann das der gant z leib in die ho͗ll kom̄ Es iſt auch geſagt Wer ſich von ſeinē weib ſchaidet der ſoll jr geben
ain ſchaid=
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F036-542va,21 brief Ich aber ſag euch Wer ſich von ſei=
F036-542va,22 nē weib ſchaidet es ſei dan̄ vm̄ ehebruch der macht dz ſie die ehe bricht vn̄ wer ain abſchaidete zuͦ
dˢ ehe nim̄t dˢ bricht die ehe Weiter habt jr geho͗rt das zuͦ den alten gſagt iſſt Du ſolt nit falſch ſchwaͤren ſun
F036-542va,23 der ſolt Got dein aid halten Ich aber ſag euch das jr gar nicht ſchwaͤre ſolt weder bei dem himel dan̄
es iſt der thron Gotes Noch bei der erden dan̄ ſie iſt der ſchaͤmel ſeiner fu͗ſ z Noch bei Jeruſalem dan̄ ſie iſt ain ſtatt ains
groſſen Künigs Auch ſolt du nit ſchwo͗ren bei deinem haubt dan̄ du vermagſt nit ain ainig har weiſ z oder ſch=
F036-542va,24 wart z zuͦ machē Ewer rede aber ſei ja ja nain nain was darüber iſt das iſt vom argen Jr habt geho͗rt
das gſagt iſt Aug vm̄ aug zan vm̄ zan Jch aber ſag euch dz jr nit widerſtreben ſolt dem übel Sunder ſo dich jemandt
ſchlahet auf dein rechten ba=
F036-542va,25 cken dem raiche auch den andern dar vn̄ demjhenen der vor gericht mit dir zancken will vn̄ dir sein
rock nemen dem laſ z auch den mantel Vnd ſo dich jemand no͗ttigen will ain meil ſo gang mit jm noch ander zwo Der
aber etwas von dir bittet dem gib es vn̄ wende dich nit von dem der von dir lehen will Jhr habt geho͗rt das geſagt iſt Du
ſolt lieben deinen nechſten vnnd haſſen dein feind Jch aber ſag euch Liebet ewre feind thu͗t wol denen die euch haſſen
vnd bittet für die ſo euch veruolgen vnd belaͤ=
F036-542va,26 ſtigen aufdas jhr kinder ſeit ewers vat=
F036-542va,27 ters der im himel iſt welcher ſein Sonn laſ zt aufgan über die guͦten vnd über die bo͗ſen vnd laſ zt
regnen über die gerechten vn̄ vngerechten Dan̄ ſo jr liebet die euch lieben was werdet jhr für lohn haben Thuͦnd nit
dasſelb auch die Publicanen Vn̄ ſo jr allain gru͗ſſet ewere bru͗der was thuͦt jhr weiter thu͗nd nit das auch die hai
F036-542va,28 den Darumb ſo ſolt jr volkummen ſein wie ewer himliſcher Vater auch volkum=
F036-542va,29 men iſt Das VI Capitel Von wercken als Almuͦſen gebet […]nd faſten darzuͦ wie man die ſorg der
zeitlichen gu͗ter mei
F036-542va,30 den ſolt SEhet euch für das jhr ewer gerechtigkait nit thuͦt vor den menſchē aufdas jhr von jnen
geſehen ſunſt werdet jhr kain lohn haben bei ewerm vatter der im himme[…] iſt Darumb ſo du almuͦſen gibſt ſolt du nit
laſſen vor dir puſanen wie die gleiſ zner thuͦn in jren ſchuͦlen vnd auf den gaſſen aufdas ſie von den leüten gepreiſ zt werden
Warlich ſag ich euch ſie haben jrē lohn ſchon eingenum̄en Du ab
F036-542va,31 er wann du almuͦſen gibſt ſo laſ z dein lin=
F036-542va,32 cke hand nit wiſſen was die rechte thuͦt aufdas dein almuͦſen verborgen ſei Vnd dein vatter der in
das verborgen ſihet würdt dirs vergelten Vnd ſo jhr ba͗tet ſolt jr nit ſein wie die gleiſ zner die da gern ſtand vnd ba͗ten in
den ſchuͦlen vnd an den ecken der gaſſen auffdas ſie von den leüten geſehen werdē Warlich ich ſag euch ſie haben jhren
lohn ſchon empfangen Du aber wann du ba͗=
F036-542va,33 teſt ſo gang in dein ka͗merlein vn̄ ſchleüſ z die thür zuͦ vnd ba͗te zuͦ deinem vater ver
F036-542va,34 borgen vn̄ dein vater der in dz verborgen ſihet wirt dirs vergelten Wan̄ jr aber ba͗
F036-542va,35 tet ſolt jr nit vil geſchwa͗t z treibe͗ wie die Haiden dan̄ ſie mainē ſie werden erho͗rt wann ſie vil wort
machen darum̄ ſolt jhr euch jn nit gleichē Dan̄ ewer vater waiſ zt was euch von no͗ten iſt ee dann jr jn bitet Darumb ſolt jr
alſo baͤ[…]en Vater vnſer der du biſt in den himelē ge
F036-542va,36 hailigt werd dein nā zuͦ kum dein reich dein wil gſchehe als in himel vn̄ auf erde Vnſer überſelbſtēdig
brot gib vns heüt vn̄ vergib vns vnſer ſchuld als wir vˢgebē vnſern ſchuldigern vn̄ nit fu͗re vns in vˢſuͦ
F036-542va,37 chung ſunder erlo͗ſe vns vō dē übel Amē Dann ſo jr vergebt den menſchen jhre ſchuld ſo würdt
euch ewer himliſcher va=
F036-542va,38 ter auch vergeben ewere miſſethatē Wo jr aber den menſchen nit vergebt ſo würt euch ewer vatter
auch nit vergeben ewere ſünd Wan̄ jr aber faſtet ſo ſolt jhr nicht trawrig werden wie die gleiſ zner Dann ſie verſtellen jr
angeſicht auff
F036-542va,39 das ſie vor den leüten ſcheinen mit jhrem faſten Warlich ich ſag euch ſie ha=
F036-542va,40 ben jhren lohn eingenummen Du ab=
F036-542va,41 er ſo du faſtest ſo ſalb dein haubt vnnd waſch dein angeſicht auffdas du nicht ſcheineſt vor den
leüten mit deinem faſten ſunder vor deinem vater wo͗llicher verbor
F036-542va,42 gen iſt vnd dein vater der do das verbor=
F036-542va,43 gen ſihet würdt dirs vergelten Jr ſolt euch nit ſchaͤt z ſamlem auf erdē da ſie der roſt vnd die ſchaben
freſſen vnd da die dieb nach graben vnd ſtelen Sam=
F036-542va,44 let euch aber ſcha͗t z im himel da ſie weder roſt noch ſchaben freſſen vnnd da die dieb nit nach graben
noch ſtelen Dann wo dein ſchatz da iſt auch dein hert z Das liecht deins leibs iſt dein aug wan̄ nun dein aug ainfeltig iſt
ſo würdt dein gantzer leib liecht ſein wan̄ aber dein aug ain ſchalck iſt ſo würdt dein gant zer leib finſter ſein Wo nun das
liecht das in dir iſt finſternuſ z iſt wie groſ z würdt dan̄ die finſternuſ z an jr ſelber ſein Niemandt kan zwaien Herren dienen
dann aintweder würt er ain haſſen vnd den andern lieben oder würdt ain dulden vnd den andern verachten jhr mügt nit
Gott dienen vnd dem Mammon Da=
F036-542va,45 rum̄ ſag ich euch ſorget nit für ewer leben was jhr eſſen werdt auch nit für ewer leib was jhr anziehen
werdt Jſt nit das leben mehr dan̄ die ſpeiſ z vn̄ der leib mer dan̄ die klaidūg Sehet an die vo͗gel der lüft dan̄ ſie nit ſa͗ien
noch ſchneiden ſie samlē auch nit in die ſchewren vn̄ ewer himliſcher va
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F036-542va,46 ter neret ſie Seit jr dann nit vil mehr dan̄ ſie Wer iſt doch vnder euch der mit ſein gedancken ſeiner
laͤnge ain elenbogen zuͦ ſetzen mo͗ge Vnd warum̄ ſorget jr für die klaidung Schaw͗t an die Lilien auf dem feld wie ſie
wachſen Sie arbaiten nit ſie ſpin̲en auch nit Noch ſag ich euch das auch Salamon in aller ſeiner herrligkait nit beklaidt
gewa͗ſ zt iſt als derē ains So dann Got das graſ z auf dem feld alſo klai
F036-542va,47 det das doch heüt ſtat vnd morgen in den ofen geworfen würdt wie vil mehr würt er das euch thuͦn
jhr klainglaubigen Darumb ſolt jr nit ſorgfeltig ſein vnd ſa=
F036-542va,48 gen was werden wir eſſen oder was wer
F036-542va,49 den wir trincken oder womit werden wir vns klaiden Dan̄ nach diſen allen trach=
F036-542va,50 ten die Haiden Aber ewer vater waiſ zt das jr des alles bedürft Darumb ſuͤchet am ersten dz reich
Gotes vn̄ ſein gerechtig
F036-542va,51 kait ſo werdē euch diſe ding alle zuͦgewēt Darum̄ ſorget nit auf morgen dan̄ der morgene tag würt
für ſich ſelber ſorgen Es iſt gnuͦg das ain jeglicher tag ſein ai
F036-542vb,01 gen übel hab Das VII Capitel Wie man ba͗ten ſoll von der weiten vnd engen pforten falſchen
propheten vnd gleiſ znern vnd den kluͦ=
F036-542vb,02 gen bawmaiſter JR ſolt nicht richten ſo werdt jr auch nit gerichtet Jhr ſolt nit verdammen ſo werdt
jhr auch nit verdam̄t dann mit welcher
F036-542vb,03 lai vrtail jhr richtet werdt jr ge=
F036-542vb,04 richt werdē vn̄ mit waſ zerlai maſ z jr ma͗ſ zt würdt euch gemeſſen werden Was ſiheſt du ain agē in
denis bruͦders aug vn̄ ſichſt nit den balcken in deinem aug Oder wie tharſt du ſagen zuͦ deinem bruͦder Halt ich will dir die
agē auſ z dein augen ziehen vnd ſihe ain balck iſt in deinem aug Du gleiſ zner zeüch am erſten den balcken auſ z deinē aug
darnach beſihe wie du die agen auſ z deines bruͦders aug bringeſt Jhr ſolt das hailig nit geben den hunden vn̄ ewer berle
ſolt jr nit für die ſew werfen aufdas ſie dieſelbigen nit zu͗rtreten mit jren füſ=
F036-542vb,05 ſen vnd ſich wenden vnd euch zerreiſſen Bittet ſo würdt euch geben Suͦcht ſo werdt jhr finden
Klopffet an ſo würdt euch aufgethan Dan̄ wer do bitt der em=
F036-542vb,06 pfahet vnd wer do ſuͦcht der findt vnnd wer do anklopft dem würdt auffgethan Welcher iſt vndter
euch menſchen ſo jhn ſein ſun bittet vmb ain brot der jhm ain ſtain biete Oder ſo jhn bittet vmb ainen fiſch der jhm ain
ſchlangen biete So dan̄ jr die jhr doch arg ſeit kündt dennocht ewern kindern guͦte gabe geben wie vil mehr würdt ewer
vater im himel guͦts ge
F036-542vb,07 ben denen die jhn bitten Alles nun das jr wo͗llet das euch die leüt thuͦn ſollen das thuͦt jn dermaſſen
auch dann das iſt das geſat z vnd die Propheten Gand ein durch die enge pforten dann die pfort iſt weit vn̄ der weg iſt
brait der do abfu͗ret zuͦr verdambnuſ z vnd jr ſeind vil die do durch gand Dann die pfort iſt eng vnd der weg iſt ſchmal der
zum leben fu͗ret vnd wenig finden den Sehet euch für vor den falſchen Prophe
F036-542vb,08 ten die zuͦ euch kum̄en in ſchafsklaidern inwendig aber ſeind ſie reiſſend wo͗lf An jhren früchten
ſolt jhr ſie erkennen Mag man auch weintraubē ſamle͗-von den dor
F036-542vb,09 nē oder feigē von den diſteln Alſo bringt ain jeglicher guͦt baum guͦte frücht aber ain bo͗ſer baū
bringt arge frücht Ain guͦ=
F036-542vb,10 ter baum kan nit arge frücht bringen vn̄ ain boͤſer nicht guͦte frücht bringen Ain jegklicher baum
der nit guͦte frücht brin=
F036-542vb,11 get würdt abgehawen vnd ins fewr ge=
F036-542vb,12 worfen Darumb an jren früchten ſolt jhr ſie erkennen Nit ain jeglicher der zuͦ mir ſagt Herr herr
würdt eingan in das himelreich ſun
F036-542vb,13 der der da thuͦt den willē meins vaters im himel der ſelb würdt in himel kummen Es werden vil zuͦ
mir ſagen an jhenē tag Herr herr haben wir nit in deinem namē weiſſaget haben wir nit in deinem namē teüfel auſ ztriben
haben wir nit in deinem namen vil kreft gethan Dan̄ werd ich zuͦ jhn spraͤchen Ich hab euch nie ka͗nt wei
F036-542vb,14 chet alle von mir jhr übelthaͤther Darum̄ wer diſe mein red ho͗ret vn̄ thuͦt ſie der würt vergleicht
ainē kluͦgen man der ſein hauſ z auf ainen felſen bawet vnd es fiel ain plat zregen vnd kam ain gwa͗ſ=
F036-542vb,15 ſer vnd wa͗heten die wind vnd ſtieſſen an das hauſ z noch fiel es nit vm̄ dan̄ es war gegründt auf ain
felſen Vnd wer diſe mei
F036-542vb,16 ne red ho͗ret vnd thuͦt ſie nit der iſt geleich ainem to͗richten man der ſein hauſ z auff sand bawet vnd
ain plat zregen vnd kam ain gewaͤſſer vnd waͤheten die wind vnd ſtieſſen an das hauſ z da fiel es ein vn̄ ſein fal was groß Vnd
es begab ſich do IHESVS diſe re=
F036-542vb,17 de volendet verwūdert ſich das volck über ſeiner lere dan̄ er prediget als ainer der do gewalt haͤt vnd
nicht wie jre ſchrifftgeler
F036-542vb,18 ten und Phariſeer Das VIII Capitel Von dem auſſetzigen vnd dem Centurion Von der ſch[…]ger
Petri vn̄ den beſa͗ſ znen Von den ver=
F036-542vb,19 ſuͦchenden ſchufftweiſen vn̄ ainem befun
F036-542vb,20 derlichen jünger von ſtillung des Meers vnnd den beſaͤſ znen ſchwei=
F036-542vb,21 nen ALs er aber vō berg herab ſtig volgete jm vil volcks nach vnd ſihe ain auſſet ziger kam baͤtet jhn
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an vnnd ſprach Herr ſo du wilt magſt du mich rainigen Vnd IHESVS ſtreckt auſ z ſein hand ru͗rt jhn an vnd ſprach Ich will
ſei gerainigt Vn̄ alsbald ward er vō ſeim auſſat z rain Vnd IHESVS ſprach zuͦ jm Sihe zuͦ das du das niemant ſageſt Sunder
gang hin vnd zaige dich dem prieſter vn̄ opfer dein gab die Moſes beuolhen hat jhenen zuͦ gezeügknuſ z Da aber IHESVS
gen Capharnaum eingieng trat zuͦ jm ain haubtman der bat jhn vnd sprach Herr mein knecht ligt zuͦhauſ z gichtbrüchtig
vnd leidet groſſen quall IHESVS ſprach zuͦ jhm Ich will kum̄en vnd jn gſund machen Der haubt
F036-542vb,22 man antwurt vnnd ſprach Herr ich bin nit wirdig das du eingeeſt vndˢ mein tach ſundˢ ſprich ain
wort ſo würt mein knecht geſund Dan̄ bin ich doch ain menſch der oberkait vnderthan vn̄ hab ſo͗ldner vnder mir vnnd
wann ich zuͦ ainem ſag gang hin ſo get er vn̄ zū andern kum̄ her ſo kumbt er vn̄ zuͦ meinem knecht thuͦ das ſo thuͦt ers Da
IHESVS das ho͗ret ver=
F036-542vb,23 wunderet er ſich vnd ſprach zuͦ den nach=
F036-542vb,24 uolgern Warlich ſag ich euch ſolchē glau
F036-542vb,25 ben hab ich in Jsrael nit funden aber ich ſag euch das vil werden kum̄en von auf
F036-542vb,26 gang vn̄ nidergang der ſon̄en vn̄ ſit zē bei Abrahā Jſaac vn̄ Jacob im himelreich Aber die kinder des
reichs werden auſ zge=
F036-542vb,27 ſtoſſen in die euſſerſtē finſternuſ z da würt ſein wainē vn̄ zeenklapern Vn̄ IHESVS ſprach zuͦ dem
haubtman Gang hin dir gſchehe wie du glaubt haſt vn̄ ſein knecht ward geſund in derſelben ſtund Vn̄ als IHESVS kam
in das hauſ z Pe
F036-542vb,28 tri ſahe er das ſein ſchwiger lag vnd het das feber da greif er jr an die hand vnd das f[…]eber verlieſ z
ſie vn̄ ſie ſtuͦnd auf vnd dienet jm Am abent aber brachten ſie vil beſeſ zner zuͦ jhm vnnd er trib die gaiſt auſ z mit dem wort
vn̄ machet gſund alle kran=
F036-542vb,29 cken aufdas erfült wurd das da gſagt iſt durch dē Propheten Jſaiā der da ſpricht er hat vnſer
kranckhait auf ſich gnum̄en vnd vnſer ſiechtumb hat er getragen Da aber IHESVS ſahe das vil volcks vm̄ jn war hieſ z er
ſeine junger jenſeit des Meers hinüber farē Vn̄ es trat zuͦ jm ain ſchriftgelerter vnd ſprach Maiſter ich wil dir nachuolge͗
wohin du wāderſt Vn̄ IHESVS ſagt zuͦ jm Die fuchs habē gruͦ=
F036-542vb,30 ben vn̄ die vo͗gel der lüft neſter Aber des menſchen Sun hat nit da er ſein haubt hinlege Vnd ain
ander auſ z ſein jüngern ſprach zuͦ jhm Herr erlaube mir das ich hingee vnd zuͦuor mein vater begrab Aber IHESVS ſprach
zuͦ jhm Volge du mir nach vn̄ laſ z die todē jre todē begrabē Vnd als er auf ſaſ z in das ſchiflein vol
F036-542vb,31 geten jhm nach ſeine junger vnd ſihe Es ward ain groſ z vngeſtu͗me im Meer alſo das auch das
Schiflein mit wellen bedecket ward Er aber ſchlief vn̄ die junger gien=
F036-542vb,32 gen zuͦ jm weckten jn auf vnd ſprachen Herr erhalte vns wir verderben Vnnd IHESVS ſagt zuͦ jn
Was fo͗rcht jr euch jr klainglaͤubigen Vnnd er ſtuͦnd auff vnd gebote den winden vnd dem Meer vnd es ward gant z ſtill
Die menſchen aber verwunderten ſich vn̄ ſprachen Was iſt das für ainer das jm auch der wind vnd das Meer gerhorſam
seind Vnd als IHESVS übergefaren vnnd kum̄en was in die gegend der Gerafener da liefen jhm entgegen zwen beſa͗ſ zne
die kamen auſ z den todtengraͤbern vnd wa=
F036-542vb,33 ren vast grimmig alſo das niemant kunt dieſelbigen ſtraſ z wanderen Vnnd ſihe ſie Schrien vnd
ſprachen Was haben wir mit dir IHESV du ſun Gottes Biſt du her kummen vns zuͦ peinigen ee dann es zeit iſt Es ware
aber nit fern von jn ain groſſe ha͗rd ſew an der waid Do baten jn die Teufel vn̄ ſprachen Wilt du vns von hinnen auſ ztreiben
ſo erlaube vns in die haͤrd ſew zuͦ faren Vnd er ſprach farent hin Da fuͦren ſie auſ z vnnd fuͦren in die ſchwein Vnnd ſihe die
gantz ha͗rd ſew ſtür
F036-542vb,34 t zet ſich mit ainem ſturm ins Meer vn̄ er=
F036-542vb,35 trancken im waſſer Vn̄ die hirten flohen vnd kamen in die ſtat vnd ſagten das al=
F036-542vb,36 les auch von denen die so beſa͗ſſen gwaͤſ zt waren Vnd ſihe die gantz ſtat gieng her=
F036-542vb,37 auſ z IHESV entgegen Vnd da ſie jhn ſa=
F036-542vb,38 hen baten ſie jn das er weichen wo͗lt von jrer gegend Das IX Capitel Chriſtus macht gſundt den
gichtbrüchtigen vnd be
F036-542vb,39 ſuͦcht Mattheum gibt geſundthait der tochter des Sinagogregierers dē krancken weib erquickung
vn̄ das gſicht den zwai
F036-542vb,40 en blinden vnd entledigt den beſa͗ſ znen ſtummen VNd IHESVS trat in das ſchif vnnd fuͦr wider
herüber vnnd kam in ſein ſtat Vnnd ſihe ſie brachten jhm ain gichtbrüch=
F036-542vb,41 tigen der lag im bett vnnd IHESVS ſahe an jren glauben vnd ſprach zuͦ dem gicht
F036-542vb,42 brüchtigen Vertraw ſun dein ſünd ſeind dir vergeben Vnnd ſihe etliche auſ z den ſchrifftgelerten
ſprachen in jn ſelbs Diſer leſtert Gott Vnd do IHESVS vermerckt jre gedancken ſprach er Warumb geden
F036-542vb,43 cket jr args in ewern hert zen Welichs iſt leichter zuͦ ſagen Dir ſeind deine ſünd ver
F036-542vb,44 geben oder zuͦ ſagen ſtand auf vnd wan
F036-542vb,45 dere Aufdas jr aber wiſſet das des men
F036-542vb,46 ſchen Sun macht hab auf erden ſünd zu͗ vergeben ſprach er zuͦ dem gichtbrüchtigē Stand auf nim
dein bett vn̄ gang haim Vnd er ſtuͦnd auf vnd gieng haim Do dz volck diſ z ſahe entſat zten ſie ſich vnnd prei
F036-542vb,47 ſeten Gott der ſolche macht geben hat den menschen Vnd da IHESVS von dannen gieng ſahe er
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ain menſchen am zoll ſitzē der hieſ z mit namen Mattheus vnd ſprach zuͦ jm Volg mir nach Vnd er ſtuͦnd auff vnd volgte
jm Vnnd es begab ſich da er zuͦ tiſch ſaſ z im hauſ z ſihe da kamen vil Pub=
F036-542vb,48 licanen vn̄ ſünder vnd ſaſſen zuͦ tiſch mit IHESV vnd ſein jüngern Vnd do das ſa
F036-542vb,49 hen die Phariſeer ſprachen ſie zuͦ ſeinen jüngern Warumb iſſet ewer maiſter mit den Publicanen
vnnd ſündern Da das IHESVS ho͗ret ſprach er die gſunden dür
F036-542vb,50 fen nit des art ztes ſunder die krancken Ge
F036-542vb,51 et aber hin vnd lernet was das ſei ich wil barmhert zigkait vnd nit opfer Dann ich bin nit kummen
zuͦ beru͗fen die gerechten ſunder die ſünder Indes kamen zuͦ jm die junger Johan
F036-543ra,01 nis vnd ſprachen Warum̄ faſten wir vn̄ die Phariſeer ſo vil vn̄ deine jünger faſtē nit IHESVS ſprach
zuͦ jhn Wie künden des breütigams kinder weeklagen ſo lāg der breütigam bei jhn iſt Es würdt aber die zeit kummen das
der breütigam von jn genummen würdt alsdann werden ſie faſten Niemandt flickt ain alt klaid mit aim blaͤt z von newem
tuͦch dan̄ es nim̄t dē klaid ſein volkummenhait vnnd der riſ z würdt erger Man faſ zt auch den newen wein nit in alte
Saumheüt anders die heüt zerreiſſen vnd der wein würdt ver=
F036-543ra,02 ſchüt vn̄ die heüt ſeind verloren Sunder faſſet man newen wein in newe heüt ſo werden ſie baide
mitainander behalten Dieweil er alſo mit jn redt ſihe da ka
F036-543ra,03 me zuͦ jhm ain Oberer der fiel jm zuͦ fuͦſ=
F036-543ra,04 ſen vnnd sprach Herr mein tochter iſt jet z gſtorben aber kumme vnd leg dein hand auff ſie ſo wirt
ſie lebendig Vnd IHESVS ſtuͦnd auf vn̄ volgt jm nach ſampt ſein jün
F036-543ra,05 gern vn̄ ſihe ain weib das do zwoͤlff jar dē bluͦtgang gehabt hett tratt von hinden zuͦ jhm vnd ru͗ret
an den ſaum ſeins klaids dann ſie ſprach in jr ſelbs Mo͗cht ich nur ſein klaid anru͗ren ſo wurde ich geſund Do wendet sich
IHESVS vm̄ vnd ſahe ſie vnd ſprach Vertraw͗ tochter dein glaub hat dir geholffen Vnd von derſelbē ſtund an ward das weib
geſund Vnd als er in des Oberers hauſ z kam v͗nd ſahe die ſchalmeier vnd das getüm̄el des volcks ſprach er zuͦ jhn Weichet
dann das maidlein iſt nit tod ſunder ſie ſchlafft Vnd ſie verlachten jhn Als aber das volck auſ zgetriben war gieng er hinein
vn̄ hielt ſie bey der hand vnd ſprach Stand auff meidlein Da ſtuͦnd ſie auff vn̄ diſ z gerücht erſchal in daſſelbig gant z land
Vnd do IHESVS fürbaſ z gieng volg=
F036-543ra,06 ten jm nach zwen blinden die ſchryen vnd ſprachen Erbarm dich vnſer du ſun Da
F036-543ra,07 uid Vnd do er ins hauſ z kam tratten die blinden zuͦ jhm vnnd IHESVS ſprach zuͦ jhn Glaubt jhr
das ich euch ſolliches thuͦn kan Do ſprachen ſie zuͦ jm Ja Herr Da ru͗ret er an jhre augen vnd ſprach Euch geſchech nach
ew͗rem glauben Vnd jre au=
F036-543ra,08 gen wurden geo͗ffnet vnd IHESVS be=
F036-543ra,09 draw͗et ſie vnnd ſprach Sehet zuͦ das es niemandt erfare Aber ſie giengen hin vnd machten jn
rüchtbar in demſelben gant zen land Da ſie nun hinweg waren ſihe da brachtē ſie jm ain ſtum̄en menſchen der da beſeſſen
war vnd da der Teüffel auſ zgetri=
F036-543ra,10 ben ward redet der ſtum̄ vnnd das volck verwundert ſich vnd ſprachen Sollichs iſt in Jſrael noch nie
geſehen worden aber die Phariſeer ſprachen durch den o͗bersten der Teüffel treibt er die Teüffel auſ z Vnd IHESVS gieng
umbher in alle ſtett vnd maͤrckte lehret in jren ſchuͦlen vnd predi=
F036-543ra,11 get das Euangelium von dem reich vnnd hailte allerlay ſeüche vnd kranckhait Vnd da er das volck
ſahe jamert jn deſſelbigen dann ſie waren vmbgetriben vnd zerſtre=
F036-543ra,12 wet wie die ſchaff die kain hirten haben Da ſprach er zuͦ ſein jüngern die aͤrnd iſt wol groſ z aber
wenig ſeind der arbaiter darumb bittet den Herren der aͤrnde das er arbaiter ſenden wo͗lle in ſein a͗rnde Das X Capitel
Chriſtus vnderweiſet ſeine jünger Vnd ſendt das Euangelium auſ zzuͦbraiten VNd er beru͗fft zuͦſamen ſeine zwo͗lff junger
vnd gab jn macht über die unrainen gaiſt das ſie dieſelbigen auſ ztriben vnd haileten alle ſeüch vnd alle kranckhaitē Die
namen aber der Apoſteln feind diſe der erſt Simon genant Petrus vnd Andreas ſein bruͦder Jacobus Zebe=
F036-543ra,13 dei vnd Johannes ſein bruͦder Philippus vnd Bartholomeus Thomas vnd Mat=
F036-543ra,14 theus der Publican vnd Jacobus Alphei vnd Thadeus Simon Cananeus vn̄ Ju=
F036-543ra,15 das Jſcariotes der jn auch verraten hat Diſe zwo͗lff ſendet IHESVS vnd gebot jn vnd ſprach Gand nit
auff die ſtraſſe der haiden vnd ziehet nit in die ſtett der Sama
F036-543ra,16 riter ſunder gand vilmer zuͦ den verloren ſchafen des hauſ z Jsrael vnd alſo geende predigt vnd ſprecht
Das himelreich nahet ſich Die krancken machet geſundt die tod=
F036-543ra,17 ten weckt widerumb auff die auſſet zigen rainiget treibt auſ z die Teüffel vmbſunſt habt jrs empfangen
vmbſunſt gebt es Jr ſolt nit beſit zē gold oder ſilber noch gelt an ewern gürteln auch kain taſchen auff dem weg noch zwē
ro͗ck noch ſchuͦch noch ſtab dann ain arbaiter iſt werdt ſeiner ſpeiſ z Jn welche ſtatt oder marckt jr aber ein
F036-543ra,18 gand da fraget wo jemants wirdiger da
F036-543ra,19 rinn ſey vnd bey demſelbigen bleiben biſ z jr von dannen ſchaidet Wo jr aber in ain hauſ z eingand ſo
gru͗ſ
F036-543ra,20 ſet daſſelbig ſpraͤchende Der frid ſey di=
F036-543ra,21 ſem hauſ z Vnd wo anderſt daſſelbig hauſ z des wert iſt ſo wirt ew͗er frid auff ſie kum=
F036-543ra,22 men Jſt es aber des nit wirdig ſo wirdt ſich ew͗er frid wider zuͦ euch wenden Vn̄ ſo euch jemandt nit
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annemen wirt noch ew͗=
F036-543ra,23 re red ho͗rn ſo gand herauſ z von demſelben hauſ z oder ſtat vnd ſchüttelt den ſtaub von ew͗ern fu͗ſſen
Warlich ſag ich euch dem land der Sodomer vnd Gomorrer wirdt es tra͗glicher ergan am Jüngſten gericht dann ſolcher
ſtat Sihe ich ſende euch wie die ſchaff mitten vnder die wo͗lf darum̄ ſeit kluͦg wie die ſch=
F036-543ra,24 langen vnd ainfeltig wie die taw͗ben hu͗tet euch aber vor den menſchen dan̄ ſie werden euch
überantwurten für jre verſamlung vnd werden euch gaiſ zlen in jhren ſchuͦlen vnd man wirdt eüch für Fürſten vnd Kü=
F036-543ra,25 nig fu͗ren vmb meinen willen zum zeüg=
F036-543ra,26 knuſ z über ſie vnd über die haiden Wan̄ ſie euch überantwurten werden ſo gedenckt nit wie oder
was jhr reden wolt dann es wirdt euch zuͦ derſelbigen ſtund geben wer=
F036-543ra,27 den was jr reden ſolt dann jr ſeyt nicht die da reden ſunder ew͗ers Vatters gaiſt iſt der durch euch
redt Es wirdt auch ain bruͦder den anderen zum tod überantwurten vnd der Vatter den ſun vnd die kinder werden ſich
entpo͗=
F036-543ra,28 ren wider die aͤltern vnd ſie to͗dten vnd jr werdet gehaſ zt von jederman vmb meines namen willen
Wer aber verharret biſ z an das end der wirdt ſelig Wann ſie euch nun in ainer Statt ver=
F036-543ra,29 uolgen ſo fliehet in ain andere Warlich ſag ich euch jr werdet die Stette Jſrahel nit volenden biſ z des
menſchen Sun kum=
F036-543ra,30 met Der junger iſt nit über den Maiſter noch der knecht über den Herren Es iſt dem junger gnuͦg
das er ſey wie ſein mai=
F036-543ra,31 ſter vnd der knecht wie ſein Herr Haben ſie den hauſ zuatter Beelzebub gehaiſſen wie vil mer werden
ſie ſeine hauſ zgenoſſen alſo haiſſen Darumb fo͗rcht euch nit vor jnen Es iſt nichts verborgen das nit offen=
F036-543ra,32 bar werde vnd iſt nichts haimlich dz man nit wiſſen werd Was ich ſag im finſter=
F036-543ra,33 nuſ z das redet im liecht Vnd was jhr ho͗ret in das ohre das prediget auff den dechern Fo͗rcht euch
auch nit vor denen die den leib to͗dten vnd die ſeel nit mo͗gen to͗dten fo͗rcht euch aber vilmer vor dem der da vermag leib
vnd ſeel verderben in die helle Kaufft man nit zwen ſpat zen vmb ain pfenning noch felt derſelbigen kainer auff die erden
on ewern vater Nun aber ſeind auch ew͗re hare auf dē haubt all gezelt darumb fo͗rcht euch nit jr ſeyt beſſer dann vil ſpat zen
Da
F036-543ra,34 rum̄ wer mich bekennet vor den menſchen den will ich bekennen vor meinem vater im himel Wer
mich aber verleügnet vor den menſchen den wil ich auch verleügnen vor meinem vater im himel Jr ſolt nit wenen das ich
kummen ſey frid zuͦ ſenden auff erden ich bin nit kum=
F036-543ra,35 men frid zu͗ ſenden ſunder das ſchwerdt dan̄ ich bin kum̄en abzu͗ſundern den men=
F036-543ra,36 ſchen wider ſein vatter vnd die tochter wi=
F036-543ra,37 der jhr muͦtter vnd die ſchnuͦren wider jhre ſchwiger vnd des menſchen feinde werden ſeine aigen
hauſ zgenoſſen ſein Wer vatter vnd muͦter mer liebt dan̄ mich der iſt mein nit werdt Vnnd wer ſün oder to͗chter mer liebt
dann mich der iſt mein nit wert Vnd wer nit ſein creüt z auf ſich nimpt vnd volgt mir nach der iſt mein nit wert Wer ſein
ſeel findet der wirdt ſie verlieren vnd wer ſein ſeel verleürt vmb meiner willen dˢ wirt ſie finden Wer euch auffnimpt der
nimpt mich auff Vnd wer mich auffnimpt der nimpt den auff der mich geſandt hat Wer ain Propheten auffnimpt inn ains
Propheten namen der wirdt ains Pro=
F036-543ra,38 pheten lohn empfahen Wer ainen ge=
F036-543ra,39 rechten auffnimpt in ains gerechten na=
F036-543ra,40 men der wirdt ains gerechten lohn em=
F036-543ra,41 pfahen Vnd wer diſer geringſten ainen nur ain becher kalts waſſers zuͦ trincken raicht auch allain in
ains jüngern namen warlich ich ſag euch es wirdt jm nit vnbe=
F036-543ra,42 lonet bleiben Das XI Capitel Wie Johannes von Chriſto gelobt iſt Wie auch Chriſtus die ſtett vnd
vo͗lcker der Juden mit dre=
F036-543ra,43 wung geſtrafft ſeinem vater bekant vnd zu͗ ſeinem joch gerait zet hat VNd es begab ſich da IHESVS
vo=
F036-543ra,44 lendet ſolche gebot zuͦ ſeinen zwo͗lff Jungern gieng er von dannen für
F036-543ra,45 baſ z zuͦ lehren vnd zuͦ predigen in jren ſtet=
F036-543ra,46 ten Als aber Johannes im gefengknuſ z ho͗rte die werck Chriſti ſendet er ſeiner jüng=
F036-543ra,47 ger zwen vnd ſagt jm Biſt du der da kum
F036-543ra,48 men ſoll oder ſollen wir ains andern war=
F036-543ra,49 ten Vnd IHESVS antwurt vnd ſprach zuͦ jhn Gand hin vnd ſagt Johanni wi=
F036-543ra,50 der was jhr gehoͤrt vnd geſehen habt Die blinden ſehen vnd die lamen gand die auſ z
F036-543ra,51 ſet zigen werden rain vnd die towben ho͗=
F036-543rb,01 ren die todten ſtand auff vnd den armen wirdt das Euangelium gepredigt Vnnd ſelig iſt der ſich an
mir nit ergert Da nun die hinweg giengen fieng IHE
F036-543rb,02 SVS an zuͦ reden zuͦ dem volck von Johan
F036-543rb,03 ne Was ſeyt jr auſ zgangen in die wu͗ſten zuͦ ſehen Wolt jhr ſehen ain rhor das der wind hin und her
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waͤet Oder was ſeyt jhr auſ zgangen zuͦ ſehen woͤlt jhr ſehen ain menſchen in linden klaidern Sihe die da waiche klaider
tragen ſeind in den heü=
F036-543rb,04 ſern der künige Oder was ſeit jr auſ zgan=
F036-543rb,05 gen zuͦ ſehen wolt jhr ain Propheten ſe=
F036-543rb,06 hen Ja ich ſag euch der auch mer iſt dan̄ ain prophet dann diſer iſts von dem ge=
F036-543rb,07 ſchriben ſteet Sihe ich ſende meinen Eng=
F036-543rb,08 gel vor dir her der deinen weg vor dir be=
F036-543rb,09 raiten ſoll Warlich ſag ich euch vnder al
F036-543rb,10 len die von weibern geboren ſeind iſt nit auffgeſtanden der gro͗ſſer ſey dann Jo=
F036-543rb,11 hannes der teüffer Der aber der klaineſt im himelreich iſt gro͗ſſer dann er Aber von den tagen
Johannis des teüf
F036-543rb,12 fers biſ z hierher leidet das himelreich ge=
F036-543rb,13 walt vnd die da gewalt thuͦn die reiſſen das zuͦ jn dann all Propheten vnd das ge
F036-543rb,14 ſet z habē geweiſſagt biſ z auff Johannem Vnd ſo jhrs wolt annemen er iſt Elias der da ſol zuͦkünfftig
ſein Wer ohren hat zuͦ ho͗ren der ho͗re Wem ſol ich aber diſ z geſchlecht verglei
F036-543rb,15 chen Es iſt gleich den kindlin die an dem marckt ſit zen und ru͗ffen gegen jhren ge=
F036-543rb,16 ſellen vnd ſprechen Wir haben euch ge=
F036-543rb,17 ſungen vnd jr habt nit tant zt wir haben klagt vnd jr habt nit gewaint Dann Jo
F036-543rb,18 hannes iſt kommen weder eſſendt noch trinckendt ſo ſagen ſie er hat den teüffel Des menſchen ſun
iſt kommen eſſet vnnd trincket ſo ſagen ſie Sihe wie iſt der mēſch ain freſſer vnd ain weintrincker vnd der publicanen vnd
ſünder freünd Vnnd die weiſ zhait würdt gerechtfertiget von jhren kindern Da fieng er an zuͦ ſtraffen die Stett welchen am
maiſten ſein kraͤfften ge=
F036-543rb,19 ſchehen waren das ſie nit buͦſ z gethan he=
F036-543rb,20 ten Weh dir Corozaim weh dir Betſai=
F036-543rb,21 da dan̄ weren ſolche kra͗efften zuͦ Tyro vn̄ zuͦ Sidon geſchehē als bey euch geſchehē ſeind ſie hetten
vorzeiten im ſack vn̄ in der aſchen buͦſ z gethon Doch ſo ſag ich euch es würdt Tyro vn̄ Sidon treglicher erge=
F036-543rb,22 hen am jungſten gericht dan̄ euch Vnd du Capharnaū wilt du dann biſ z in himel erhaben werden Ja
du würſt biſ z in die hell hinunder geſtoſſen werden Dann ſo zuͦ Sodoma die kra͗fftē geſchehen weren die bey dir geſchehē
ſeind ſie waͤre villeicht biſ z auff diſen tag Doch ſo ſag ich euch es würdt der Sodomer landt treglicher ſein am jungſten
gericht dann dir Zuͦ der zeit antwurt IHESVS vnnd ſprach Ich preiſe dich vater vnd herre hi=
F036-543rb,23 mels vn der erden das du ſolches den weiſen vnd verſtendigen verborgen haſt vnd haſt es offenbart
den klainen Ja va
F036-543rb,24 ter dan̄ alſo iſt es wolgefellig geweſen vor dir Alle ding ſeind mir übergeben von meinem vater Vnd
niemandt erkent den Sun dann nur der vater Vn̄ niemandt erkent den vater dann nur der Sun vnd wem es der ſun will
offenbaren Kompt her zuͦ mir alle die jr mit mu͗he vnd arbait beleſtiget ſeit ich will euch er quicken Nempt auff euch
mein joch lernet von mir dann ich bin ſenftmu͗tig vnd aines demu͗tigen hert zens ſo werdet jr ruͦhe finden für ew͗ere ſeele
dann mein joch iſt ſu͗ſ z vnd mein burde iſt leicht Das XII Capitel Chriſtus entſchuldigt ſein junger hailt die dürr handt
den beſeſ znen ſtrafft die murmler gibt das zaichen Jone Apoſtel den freünden fürzogen JN der zeit gieng IHESVS durch
die ſat am Sabbath ſeine junger aber waren hungerig vnnd fien=
F036-543rb,25 gen an a͗hern auſ zzu͗reüffen vn̄ zuͦ eſſen Da nun das die Phariſeer ſahen ſpra=
F036-543rb,26 chen ſie zuͦ jhm Sihe deine junger thuͦn das jhn nit gezimbt zuͦ thu͗n am ſabbath Er aber ſprach zuͦ
jn Habt jr nit geleſen was Dauid thet da jn vnd die ſo mit jhm waren hungerte wie er gieng in Gottes hauſ z vnnd aſ z die
brot die auffgelegt wa
F036-543rb,27 ren die doch nit gezimbt zuͦ eſſen weder jhm noch denen die mit jhm waren ſon=
F036-543rb,28 der allain den prieſtern Oder habt jhr nit geleſen im geſet z wie die prieſter am ſabbath im tempel
den ſabbath brechen vnnd ſeind doch one ſchuld Ich ſag euch aber das hie ain gro͗ſſerer iſt dann der tempel Wenn jhr
aber wiſ zten was das wer ich will barmhert zigkait vnd nit opf
F036-543rb,29 fer hettet jhr nit verdampt die vnſchuldi=
F036-543rb,30 gen dann des menſchen ſun iſt ain Herr auch über den Sabbath Vnd do er fürbaſ z von dannen
gieng kam er in jre ſchuͦle vnd ſihe ain menſch der het ain verdorrte handt vnd ſie frag=
F036-543rb,31 ten jhn vnnd ſprachen Darff man auch am ſabbath hailen auffdas ſie jhn ſchul=
F036-543rb,32 digen mo͗chten Aber er ſprach zuͦ jhn Welcher iſt vnder euch dˢ ain ſchaff hat vnd das ſo es jm am
ſabbath in ain gruͦ=
F036-543rb,33 ben felt nit ergreiffet vnd auffhebe Wie vil beſſer iſt nun ain menſch dann ain ſchaff Darumb mag
man wol am ſab=
F036-543rb,34 bath guͦts thuͦn Alsdann sprach er zuͦ dē menſchen Streck auſ z dein handt Vnnd er ſtreckt ſie auſ z
vnd ſie ward jm geſund gleich wie die ander Da giengen die Phariſeer hinauſ z vnd hielten ain rath über jhn wie ſie jhn
vm brechten IHESVS aber der ſollichs wiſ zt wich von dannen vnd jm volgten vil nach vnnd er hailet ſie all vnd gebot jn
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das ſie jn nit meldten auffdas erfül=
F036-543rb,35 let wurde das geſagt iſt durch den Pro=
F036-543rb,36 pheten Jſaiam der da ſpricht Sihe mein knecht den ich erwo͗lt hab mein gelieb=
F036-543rb,37 ter an dem mein ſeele ain wolgefallen hat ich will auff jhn geben mein gaiſt Vn̄ er ſoll den Haidē
das gericht verkün
F036-543rb,38 den Er würdt nit zancken noch ſchreien vnnd man würdt nit ho͗ren ſein geſchray auff den gaſſen
das zerſtoſſen rhor würdt er nit zerbrechen vnnd den rauchenden flachs würdt er nit auſ zlo͗ſchen biſ zdas er auſ zfu͗re das
gericht zuͦ dem ſige vnnd in ſeinen namen werden hoffen die haiden Da ward ainer der ain teüffel het zuͦ jm bracht blindt
vnd ſtum̄ vnd er hailet jn alſo das er redt vnd ſahe Vnnd alles volck verwundert ſich vnd ſprach Jſt di=
F036-543rb,39 ſer nit Dauids ſun Aber die Phariſeer da ſie es ho͗reten ſprachen ſie Er treibt die teüffel nicht anderſt
auſ z dan̄ durch Beel
F036-543rb,40 zebub der teüffel o͗berſten IHESVS aber wiſ zte jre gedancken vnnd ſprach zuͦ jn ain jeclich reich ſo
wi=
F036-543rb,41 der ſich ſelbs zertrent iſt das würdt wu͗ſt Vnnd ain jetlich ſtatt oder hauſ z ſo mit jhm ſelbs zwiſpeltig
mag nit beſteen So dann der teüffel den teüffel auſ ztreibt ſo iſt er wider ſich ſelbs zerthailt wie mag dann ſein reich
besſteen So aber ich die teüffel durch Beelzebub auſ ztreib durch wen treiben ſie ew͗er ſün auſ z Darumb werden ſie ew͗er
richter ſein So ich aber die teüffel auſ ztreibe durch den gaiſt Got=
F036-543rb,42 tes ſo iſt je das reich Gottes über euch kō=
F036-543rb,43 men Oder wie kan jemandt in aines ſtar=
F036-543rb,44 cken hauſ z geen vn̄ jm ſein hauſ zgeſchürr rauben es ſey dann das er zuͦuor den ſtar
F036-543rb,45 cken binde vnd als den̄ jm ſein hauſ z be=
F036-543rb,46 raube Wer nit mit mir iſt der iſt wider mich vnd wer nit mit mir ſamlet der zer
F036-543rb,47 ſtraͤwet Darumb ſag ich euch alle ſünd vnd leſterung würdt dem menſchen ver=
F036-543rb,48 geben aber die leſterung des gaiſts würt nit vergeben Vnnd wer etwas redet wi=
F036-543rb,49 der des menſchen Sun dem würdt es ver
F036-543rb,50 gebē Aber wer etwas redet wider den hai
F036-543rb,51 ligen gaiſt dem würdts nit vergeben we
F036-543rb,52 der in diſer noch in jener welt Laſſet entweder den baum guͦt ſein ſo iſt auch die frucht guͦt oder
ſet zt das der baum bo͗ſ z ſey ſo iſt auch die frucht bo͗ſ z dan̄ an der frucht erkent man den baum Jr natterngeſchlaͤcht wie
künt jhr guͦts reden dieweil jhr bo͗ſ z ſeit dann auſ z fo͗lle des hert zen redt der mundt Ain guͦt mēſch bringt guͦttes herfür
auſ z ſeinem guͦten ſchatz vnd ain bo͗ſ z menſch bringt bo͗ſ z her
F036-543rb,53 für auſ z ſeinem boͤſen ſchat z Jch sag euch aber das die menſchē mu͗ſſen rechenſchaft gebē am
jungſten gericht von ainem jet=
F036-543rb,54 lichen mu͗ſſigen wort das ſie geredt habē Dann auſ z deinen worten würdſtu ge=
F036-543va,01 rechtfertigt vn̄ auſ z deinen wortē würdſt du verdambt werden Da antwurtē jm etliche auſ z den
ſchrift
F036-543va,02 gelerten vn̄ Phariſeern ſprechendt Mai
F036-543va,03 ſter wir wolten gern ain zaichen von dir ſehen Vnd er antwurt vnnd ſprach Diſ z bo͗ſ z vn̄ ehebrecher-
iſch geſchlecht ſuͦcht ain zaichen vnd es würdt jm kain anders zai
F036-543va,04 chen geben werden dann das zaichen Jo
F036-543va,05 nas Dann gleich wie Jonas was drey tag vnnd drey nacht in des Walfiſchs bauch alſo würdt des
menſchen ſun drey tag vnnd drey nacht ſein mitten in der er=
F036-543va,06 den Die leüt von Niniue werdē auffſteen am jungſten gericht mit diſem geſchlecht vnd werden es
verdammen dann ſie thet=
F036-543va,07 ten buͦſ z nach der predig Jonas vnnd ſihe hie iſt mehr dann Jonas Die Künigin von Mittag würt auff
ſton am jungſten gericht mit diſem ge=
F036-543va,08 ſchlecht vnnd würdt es verdammen dan̄ ſie kam vom endt der erden zuͦ ho͗ren die weiſ zhait
Salomonis vnd ſihe hie iſt mer dann Salomon Wan̄ der vnrain gaiſt von dem men=
F036-543va,09 ſchen auſ zgefaren iſt ſo wanderet er durch dürre ſtett vnnd ſuͦcht ruͦhe vnd findt ſie nit So ſpricht er
den̄ Ich will widerumb keren in mein hauſ z darauſ z ich gangen bin Vnd wen̄ er kombt ſo findt ers mu͗ſ=
F036-543va,10 ſig gekert vnd geſchmuckt ſo geet er hin vnd nimbt zuͦ jm ſiben ander gaiſt die er=
F036-543va,11 ger ſeind dann er ſelbs die gond mit jhm ein vnd wonen da vnnd die letſten ding diſ z menſchen
werden erger dann die er=
F036-543va,12 ſte Alſo würdts auch ergeen diſem aller
F036-543va,13 ergeſten geſchlechte Das Buͦch der ApoſtelnGeſchichten welches Lucas der Euan=
F036-543va,14 geliſt beſchriben hat Das I Capitel Was Chriſtus als er zuͦ himel gefaren den Apoſte=
F036-543va,15 len befolhen vnd wie jr zwen in weiſſen klaidern die Apoſtel angered dieſelbigen Apoſtel auch
Matthiam zuͦm Apoſtel erwelt haben DJe erſte rede hab ich zwar than lieber Theophile vō allem dē das IHE
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F036-543va,16 SVS an fieng zuͦ thū vnd zuͦ lerē biſ z an den tag da er aufgenom=
F036-543va,17 men wardt von den A=
F036-543va,18 poſtelen die er erwelt het durch den haili=
F036-543va,19 gen Gaiſt befelh thet wo͗lchen er ſich auch nach ſeinem leiden erzaigt hat durch man
F036-543va,20 cherlay erweiſung vnd lieſ z ſich ſehen vier=
F036-543va,21 t zig tag lang vnnd red mit jhn vom reich Gottes vnnd aſ z mit jhnen vnnd befalh jhn das ſie nit
von Hieruſalem wichen Sonder warteten auff die verheiſſung des vatters wo͗lche jhr habt geho͗rt ſprach er auſ z meinem
munde dann Johannes hat getaufft im waſſer jhr aber ſolt getaufft werden in dem heiligen gaiſt nit lang nach diſen tagen
Derhalben in diejhenen ſo beyeinander verſamlet waren fragten vnnd ſprachen Herr würſtu auff diſe zeit wider auffrichtē
das reich Jſrael Er ſprach aber zuͦ jn Es gebürt euch nit zuͦ wiſſen die zeit vnd weile wo͗lche der vatter ſeiner macht
vorbehalten hat ſonder jr werdet empfahen die krafft des hailigen Gaiſts welcher auf euch kom
F036-543va,22 men würdt vn̄ werdt meine zeügen ſein zuͦ Hieruſalem vnd in ganzem Judea vnnd Samaria vnd biſ z
an das end der erden Vnnd da er ſolches geſagt het ward er vor jrem angeſicht auffgenommen vnnd ain wolck entpfieng
jn auſ z jren augen Vn̄ als ſie jm nach ſahen in den himel farend ſihe do tratten neben ſie zwen maͤnner in weiſſen klaidern
wo͗lche auch ſagten Jhr ma͗nner von Gallilea was ſteet jr vnd ſeht in den himel Diſer IHESVS wo͗lcher von euch iſt
auffgenommen in himel der würdt kommen wie jr jn jet z geſehen habt gen himel faren Da wandten ſie ſich wider gen
Hieruſa=
F036-543va,23 lem von dem berg der do haiſ zt der o͗lberg welcher iſt nach bey Hieruſalem vn̄ het ein ſabbaths raiſe
Vnnd als ſie hinein kamen giengen ſie auff den ſal da dan̄ ſich enthiel=
F036-543va,24 ten Pettus vnd Johannes vnd Jacobus vnd Andreas Philippus vnnd Thomas Bartholomeus vnnd
Mattheus Jaco=
F036-543va,25 bus Alphei ſun vnd Simon Zelotes vnd Judas Jacobi ſun Diſe all bliben verhar
F036-543va,26 rend ainmüetig mit betten ſampt den wei
F036-543va,27 bern vnnd Maria der muͦtter IHESV vnd ſeinen bru͗dern Jn den tagen trat auff Petrus mitten vnder
die bru͗der vnd ſprach Es war aber die ſchar der menſchē zuͦhauff bey hundert
F036-543va,28 vnd zwaintz zig Jr ma͗nner vn̄ bru͗der es muͦſ z die ſchrift erfült werden wo͗leche zuͦuor geſagt hat der
heilig gaiſt durch den mund Dauid von Juda der ain vorgenger war deren die IHESVM fiengen wo͗lcher ai=
F036-543va,29 ner auſ z vnſer zal war vn̄ herüber kom̄en den anfal diſes ampts Vn̄ diſer hat zwar beſeſſen den acker
von dem lohn der vnge=
F036-543va,30 rechtigkait vn̄ hat ſich erhenckt vn̄ iſt mit ten ent zway gebrochen vnd alle ſein einge=
F036-543va,31 waid ſeind auſ zgeſchüt vn̄ es iſt kundt wor
F036-543va,32 den allen die zuͦ Hieruſalē wonen alſo das derſelbig acker genent würd auf jre ſprach Acheldema das
iſt ain acker des bluͦts Dann es ſtat geſchriben im Pſalmen
F036-543va,33 buͦch jr behauſung mu͗ſſe wu͗ſt werden vn̄ niemandt ſey der drinnen wone vnnd ſein Biſtum̄ ſoll
nemen ain ander So muͦſ z nun auſ z den maͤnnern die mit vns ver=
F036-543va,34 ſamlet geweſen ſein die gant ze zeit wo͗lche IHESVS vnder vns iſt auſ z vnd eingan
F036-543va,35 gen anfahende von der tauff Johannis biſ z auff den tag da er von vns genom̄en iſt ainer auſ z jnen ain
zeüg werden mit vns ſeiner aufferſtehung Vn̄ ſie ſtelten zwen Joseph genant Bar
F036-543va,36 ſabas mit dem zuͦnamen der gerecht vnd Matthiam betteten vn̄ ſprachē Herr der du erkenſt aller
hert zen zaige an wo͗lchen du erwoͤlt haſt vnder diſen zwaien das ai
F036-543va,37 ner empfah die ſtel diſes dienſts vn̄ Apoſtel
F036-543va,38 ampts dauon Judas abtrinnig worden iſt das er hingieng an ſein ort Vnd ſie ga
F036-543va,39 ben das loſ z über ſie vnnd das loſ z fiel auff Matthiam vn̄ er ward den ailff Apoſteln zuͦ gezelt Das II
Capitel Der hailig gaiſt die Apoſtel erfüllet mit der figur der feürigen zungen vn̄ wie jr jeder mit man=
F036-543va,40 cherlay zungen geredt Ain ſchoͤne red Petri zuͦ dem volck VNd als die tag der Pfingſten volen
F036-543va,41 det warē ſie alle ſamptlich an ainer ſtat Vnnd es geſchach ſchnell ain ſchal vom himel als aines
ſtarcken zuͦkom=
F036-543va,42 menden gaiſts vnd erfült das gant z hauſ z da ſie ſaſſen Vnd es erſchinen jnen zertailt zungen als were
es few͗r vnd ſet zt ſich auff ainen jetlichen vnder jnen Vnd ſie wurden all vol des heiligen Gaiſts vnd fiengen an zuͦ reden
mit mancherlay zungen nachdē der hailig gaiſt in gab auſ zzu͗ſprechen Es waren aber Juden zu͗ Hieruſalem wonend die
waren Got zfo͗rchtig maͤnner auſ z allerlay volck das vnder dē himel iſt Do nun die ſtim̄ geſchach kam die menge zuͦſamen
vn̄ wurden im gemu͗t zerſtrew͗et dan̄ es hoͤret ain jet zlicher das ſie mit ſeiner ſprach redten Sie entſat zten ſich aber all vnd
verwunderten ſich ſprechende Sihe ſeind nit diſe all die da reden von Galli
F036-543va,43 lea wie ho͗ren wir dann ain jetlicher vnſer ſprach darinnen wir geboren ſeind Par
F036-543va,44 ter vnnd Meder vnnd Elamiter vnnd die da wonen in Meſopotamien vnnd in Judea vnnd in
Cappadocia Ponto vnnd Aſia Phrygia vnnd Pamphilia Egypten vnnd an den enden der Ly
F036-543va,45 bien bey Cyrenen vnnd auſ zlender von Rhom Juden vnnd Judengenoſſen Creter vnnd Arabier wir
haben ſie ge
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F036-543va,46 ho͗rt reden mit vnſern zungen die groſſe thaten Gottes Vnnd ſie entſat zten ſich all vnd verwunderten
ſich vndereinander ſpre
F036-543va,47 chend Was wil das werden Die andern aber hettens für ain ſpot vnd ſprachen ſie ſeind vol moſts Do
ſtuͦnd Petrus mit den ailffen huͦb auff ſein ſtim̄ vnd redt zuͦ jn Jhr Juden vn̄ all die jr zuͦ Hieruſalē wonet dz ſey euch kund
gethan vnd laſt meine wort zuͦ ew͗rn ohren eingehen dann ſie ſeind nit truncken wie jr wehnt ſintemal es iſt die dritte
ſtund am tag Sonder das iſts das durch den Propheten Johel zuͦuor geſagt iſt Vnnd es würdt geſchehen in den letſten
tagen ſpricht Gott das ich werde auſ zgieſſen von meinem gaiſt auff alles flaiſch vnnd ew͗ere ſun vnnd ew͗ere to͗chter vnnd
ew͗ere jüngling werden geſicht ſehen vnnd ew͗ere Eltiſten werden trew͗m trew͗men vnnd zwar auff meine knecht vnnd auff
meine meid will ich in denſelbigen tagen von mei
F036-543va,48 nem gaiſt auſ zgieſſen vnd ſie werdē weiſſa
F036-543va,49 gen vnd ich will geben wunder oben im hi
F036-543va,50 mel vnd zeichen vnden auff erden bluͦt vn̄ few͗r vn̄ dampff vn̄ rauch die Son würt ſich verkeren in
finſternuſ z vnd der Mon in bluͦt ee dann der groſ z vnd offenbarlich tag des Herren kompt Vnd es wirt geſche
F036-543va,51 hen das ein jet zlicher der den namen des Herren anru͗fft der wirt ſelig Jr ma͗nner von Jſrahel ho͗ret
diſe wort IHESVM von Nazareth ain man von Got bewert in allen thaten vnnd wunder vnd zaichen wo͗lche Got durch
jhn gethan hat mitten vnder euch wie jhr dann auch ſelbs wiſt Denſelben nachdem er auſ z be=
F036-543va,52 ſchloſſem rath vnd fürſehung Gottes über
F036-543vb,01 geben war habt jhr genommen durch die hend der boſ zhafftigen vnd jhn gepeinigt vnd geto͗dt den
hat Got aufferweckt vnd auffgelo͗ſ zt die ſchmerzen der hellen nach
F036-543vb,02 dem es vnmo͗glich war das es ſolt von jhr gehalten werden Dann Dauid ſpricht von jhm Jch hab
den Herren allzeit fu͗r geſet zt für mein geſicht dann er iſt an meiner rechten auffdas ich nicht bewegt werde darumb iſt
mein hert z fro͗lich vnnd mein zung frolocket dan̄ auch mein flaiſch wirt ruͦhen in der hoffnung dann du wirſt mei
F036-543vb,03 ne ſeele nicht in der helle laſſen auch nicht zuͦgeben das dein heiliger ſehe die verwe
F036-543vb,04 ſung Du haſt mir kundt than die weg des lebens du wirſt mich erfüllen mit freüden vor deinem
angeſicht Jhr maͤnner vnnd bru͗der ich mag wol frey reden zuͦ euch von dem ert zuatter Da
F036-543vb,05 uid dann er iſt geſtorben vnnd begraben vn̄ ſein grab iſt bey vns biſ z auff diſen tag Dieweil er nun
ain Prophet war vn̄ wüſ z
F036-543vb,06 te das jm Got verheiſſen hette mit einem eide das die frucht ſeiner lenden ſolt auff ſeinem ſtuͦl
ſit zen hat er zuͦuor geſehen vnd geredt von der aufferſtehung Chriſti dan̄ ſein ſeel iſt nit in der hell gelaſſen vnnd ſein
flaiſch hat die verweſung nit geſehen diſen IHESVM hat Gott aufferweckt des ſeind wir alle zeügen So er nun durch die
rechten Gottes er
F036-543vb,07 ho͗ht iſt vnnd empfangen die verhaiſſung des hailigen gaiſts vom vatter hat er auſ z goſſen diſe gab
die jhr ſehet vnd ho͗rt Dan̄ Dauid iſt nit in den himel geſtigē er ſpricht aber Der Herr hat geſagt zuͦ meinem Her
F036-543vb,08 ren Set z dich zuͦ meiner rechten biſ zdas ich deine feind leg zuͦ ſchemel deiner fu͗ſſe So wiſſe nun das
gant z hauſ z Jſrahel ge
F036-543vb,09 wiſ z das Got diſen IHESVM den jhr creüt zigt habt zuͦ einem Herren vnd Chri=
F036-543vb,10 ſtum gemacht hat Da ſie aber das ho͗rten beraw͗et ſich jhr hert z vnnd ſprachen zuͦ Petro vnnd zuͦ
den andern Apoſtelen Jhr maͤnner vnnd bru͗=
F036-543vb,11 der was ſollen wir thuͦn Petrus ſprach zuͦ jn Thuͦt buͦſ z vn̄ laſ z ſich ain jet zlicher tauf
F036-543vb,12 fen in dem namen IHESV Chriſti zuͦr vergebung ew͗er ſünd ſo werdt jhr empfa=
F036-543vb,13 hen die gab des hailigen Geiſts Dan̄ euch vnd ew͗eren kindern iſt das verhaiſſen vn̄ allen die fern
ſeind wo͗lche Got vnſer Herr auch herzuͦ ru͗ffē wirt Auch mit vil andern worten bezeügt er vnd ermanet vn̄ ſprach laſt
euch helffen auſ z diſem boſ zhafftigen geſchlecht Die nun ſein wort annamen lieſſen ſich teüffen vn̄ wurden hinzuͦ than an
dem tage bey dreytauſent ſeelen Sie bliben aber beſtendig in der Apoſte
F036-543vb,14 len leer vnd in der gemainſchafft mit dem brot brechen vnd im gebet Vnd es kam all ſeelen forcht
an vnd geſchahen vil wunder vnd zaichen durch die Apoſtel zuͦ Hieruſa=
F036-543vb,15 lem vnnd was groſſe forcht bey jhn allen Auch waren all die da glaͤubig waren wor
F036-543vb,16 den zu͗hauff vnd hielten alle ding gemain jhre gu͗ter vnnd hab verkaufften ſie vnnd theilten ſie auſ z
vnder all nachdem jeder
F036-543vb,17 man not war Vnnd ſie bliben beſtendig taͤglich im tempel ainmu͗ttig vnd brachen das brot bey den
heüſern Namen die ſpeiſ z mit freüden vnnd ainfeltigen hert zen Gott lobende vn̄ hetten gnade bey dem gant zen volck Der
Herr aber meert die do ſelig wur
F036-543vb,18 den taͤglich zuͦ demſelben Das III Capitel Wie Petrus neben Johannes in den tempel gegan
F036-543vb,19 gen den fuͦſ zlamen menſchen gerad gemacht vnnd dem volck angezeigt wie es Chriſtum in den todt
überantwurt hat PEtrus aber vnd Johannes ſtigen miteinander hinauf in den tempel vmb die neündte ſtund des gebets
Vnd es war ain man hinckend von muͦter
F036-543vb,20 leib der lieſ z ſich tragen vn̄ ſie ſat zten jn ta͗g
F036-543vb,21 lich für des tempels thür die da heiſ zt die ſcho͗ne dz er bettelte das almuͦſen von denē die in den
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tempel giengen Da er nun ſahe Petrum vn̄ Johannem das ſie anfiengen zuͦm tempel hinein gehen bat er das er ain almuͦſen
entpfienge Petrus aber ſahe jhn an mit Johanne vnd ſprach ſihe vns an Er aber hielt ſich gegen jne der hoffnung das er
etwas von jhn entpfahen wurde Petrus aber ſprach Silber vnnd gold hab ich nit was ich aber hab das gib ich dir in dem
namen IHESV von Nazareth ſteh auff vnd wander Vnd er greiff jn bey der rechten hand vnd richtet jn auff Alſobald
wurden ſeine ſolen vnd ferſen befeſtigt Vn̄ ſprang auff ſtuͦnd vnd wandert vn̄ gieng mit jn in den tempel wandert vnd
ſprang vnd lobet Gott Vnd es ſahe jn alles volck wandern vnd Gott loben ſie kandten jn auch das er war der vmb das
almuͦſen geſeſſen war vor der ſcho͗nen thür des tempels vn̄ ſie wurden vol entſet zens vnd verwunderns über dem das jm
widerfaren was Als aber diſer ſich zuͦ Petro vnd Johanne hielt lieff alles volck zuͦ jn in die Capelle die do haiſ zt Salomo
F036-543vb,22 nis vnd wunderten ſich Als nun Petrus dz ſahe antwurt er dem volck jr maͤnner von Jſrahel was
wun
F036-543vb,23 dert jhr euch darüber oder was ſehet jr vns an als hetten wir diſen wandern gemacht durch vnſer
aigen krafft oder macht Der Gott Abraham vnd der Gott Jſaac vnd der Gott Jacob der Gott vnſer vaͤter hat ſein Sun
IHESM verklaͤrt wo͗lchen jhr zwar überantwurt vnnd verleügnet habt vor dem angesſicht Pilati do derſelb vrtailt jn ledig
zuͦ laſſen Jr aber verleügneten den hailigen vn̄ gerechtē vn̄ battet vm̄ den mo͗r
F036-543vb,24 der euch zu͗ geben Aber den ſcho͗pffer des le
F036-543vb,25 bens habt jr to͗dt den hat Gott aufferweckt von den todtē des ſeind wir zeügē vn̄ durch den glauben
an ſeinen namen hat er an di
F036-543vb,26 ſem den jr ſehet vnd ken̄t befeſtiget ſeinen namē vn̄ dˢ glaub durch jn hat diſem gebē diſe volkum̄en
geſundthait vor ewern augē Nun lieben Bru͗der ich waiſ z das jrs durch vnwiſſenhait than habt wie auch ew͗er o͗berſten Got
aber dˢ durch den mund aller Propheten zuͦuor verkündigt hat das ſein Chriſtus leiden ſolt hats alſo erfüllt So thuͦt nun
buͦſ z vnd bekeret euch dz ew͗er ſünd vertilgt werden Als wann da kom̄en wirt die zeit der erquickung von dem ange
F036-543vb,27 ſicht des Herren vnd er euch ſenden wirdt den dˢ euch gepredigt iſt IHESVM Chriſt wo͗lcher muͦſ z
den himmel einnemen biſ z auff die zeit da herwider bracht werde alles was Gott geredt hat durch den mund aller ſei=
F036-543vb,28 ner hailigen Propheten von der welt an Dann Moſes hat geſagt Ainen Prophe
F036-543vb,29 ten wirdt euch Gott ew͗er Herr erwecken auſ z ew͗ern bru͗dern den ſolt jr ho͗ren gleich wie mich in
allē das er zuͦ euch ſagen wirdt vnd es wirdt geſchehen wo͗lche ſeel denſel=
F036-543vb,30 ben Propheten nit ho͗ren wirt die ſoll auſ z gerottet werden auſ z dem volck Vnnd all Propheten von
Samuel an vnd die her=
F036-543vb,31 nach geredt haben die haben auch von di=
F036-543vb,32 ſen tagen verkündigt Jr ſeyt der Propheten vnd des Teſta=
F036-543vb,33 ments kinder Wo͗lches Gott verordnet hat auf ew͗re vaͤter do er ſprach zuͦ Abraham Durch deinen
ſamen ſollen benedeyt werdē alle vo͗lcker auff erden Euch zuͦuoran hat Gott aufferweckt ſeinen Sun vnd hat jhn zuͦ euch
geſandt euch zuͦ benedeyen dz ain yet zlicher ſich beker von ſeiner boſ zhait Das IIII Capitel Von dem neid der hohen
Prieſter in die Apoſtel wie ſich auch Petrus deſſelbigen entſchuldigt vnd was Predig er gethan hat ALs ſie aber zum volck
redten kamē zuͦ jm die Prieſter vnd oberkait des tempels vnd die Saduceer die ver
F036-543vb,34 droſ z das ſie das volck leerten vnd das ſie jn IHESV verkündten die aufferſteeung von den todten
drumb legten ſie die hend an ſie vnd ſet zten ſie ein biſ z auff morgen dann es war yet z abendt Aber vil vnder denen die
dem wort zuͦ ho͗rten wurden gleübig vnd ward die zal der maͤnner bey fu͗nfftauſent Vnnd es begab ſich auff den morgen
das ſich verſamleten jre o͗berſten vnd Elti=
F036-543vb,35 ſten vnd Schrifftgelerten zuͦ Hieruſalem Annas der hohe prieſter vnd Caiphas vnd Johannes vnd
Alexander vnd wie vil jhr waren von hohen Prieſter geſchlecht vnnd ſtelten ſie für ſich vnnd fragten ſie Auſ z welcher gwalt
oder in welchem namē habt jhr das thon Petrus vol des hailigen gaiſts ſprach zuͦ jn jr o͗berſten des volcks vn̄ jr Eltiſten So
wir heüt werden gericht über diſer wolthat an dē krancken menſch=
F036-543vb,36 en durch welche er iſt geſundt worden So ſey euch vnd allem volck von Jſrahel kund gethan das
in dem namen IHESV Chriſti von Nazareth welchen jr gecreüt zigt habt den Gott von den todten aufferweckt hat ſtehet
diſer allhie vor euch geſundt das iſt der ſtain von euch bawleüten verworffen der zum eckſtain worden iſt vnd iſt in kai=
F036-543vb,37 nem andern hail iſt auch kein ander nam den menſchen geben darinn wir ſollen ſelig werden Vnd
do ſie ſahen die beſtendigkait Petri vnd Johannis verwunderten ſie ſich den̄ ſie waren gewiſ z das es vngelert leüt vnnd
layen waren vnd kanten ſie auch wol das ſie mit IHESV gew͗eſen waren Auch ſa=
F036-543vb,38 hen ſie den menſchen der geſund war wor=
F036-543vb,39 den bey jhn ſtehn vnd hetten nichts dawi=
F036-543vb,40 der zuͦreden Do hieſſen ſie ſie hinauſ z gehn auſ z dem Rath vnd handelten mitainan=
F036-543vb,41 der vnnd ſprachen was wo͗llen wir diſen menſchen thuͦn dan̄ das zaichen durch ſie geſchehen iſt
kund vnd offenbar allen die zuͦ Hieruſalem wonen vnd wir kündens nicht leügnen Aber das es nicht weiter einreiſſe vnder
das volck wo͗llen wir ſie ernſtlich be=
F036-543vb,42 drew͗en das ſie hinfürt kainem menſchen von diſem namen ſagen Vnd ſie ru͗fften jn vnd verkündten
jn das ſie gar nichts redten noch lerten in dem namen IHESV Petrus aber vnd Johan=
F036-543vb,43 nes antwurten vnd ſprachen zuͦ jn Richt jr ſelbs obs für Gott recht ſey das wir euch mer ho͗ren
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ſolten dann Gott dan̄ wir kün=
F036-543vb,44 dens ja nit laſſen das wir nit reden ſolten was wir geſehen vnnd geho͗rt haben Aber ſie drawten jn
vnd lieſſen ſie gehn dann ſie funden nit wie ſie ſie ſtraffen mo͗chten vmb des volcks willen dann ſie preiſeten all das da
geſchehen war den̄ der menſch war über viert zig jar alt an welchem diſ z zaichen der geſundthait geſchehen war Vnnd als
man ſie hat laſſen gehn ka=
F036-543vb,45 men ſie zuͦ den jhren vnnd verkündten jn was groſſe ding die hohen Prieſter vnd el=
F036-543vb,46 testen zuͦ jn geſagt hetten welche da ſie das ho͗rten hu͗ben ſie jhre ſtim̄ ainmu͗tigklich auff zuͦ Gott
vnd ſprachen Herr du biſt der da gemacht hat himel vnd erden vnd das gant ze meer vnd alles was drinnen iſt der du mit
dem hailigen Gaiſt durch den mund vnſers vaters Dauids deins knechts geſagt haſt Warumb rumorn die Hay=
F036-543vb,47 den vn̄ die vo͗lcker geben vnnut ze ding für Die Künige der erden ſeind zuͦſamen ge=
F036-543vb,48 tretten vnnd die Fürſten haben ſich verſam=
F036-543vb,49 let zuͦ hauffen wider den Herren vnd wider ſeinen geſalbten Dann in der warhait ha=
F036-543vb,50 ben ſie ſich verſamlet inn diſer ſtatt wider dein hailig kind IHESVM wo͗lchen du ge=
F036-543vb,51 ſalbet haſt Herodes vnd Pontius Pilatus mit den Hayden vnd dem volck von Jſra=
F036-543vb,52 hel zuͦ thuͦn was dein hand vnnd dein rath zuͦuor beſchloſſen hat das geſchehen ſolt Vnd nun Herr
ſihe an jr drow͗en vnd gib deinen knechten mit gant zem vertraw͗en zuͦ reden dein wort ſo das du deine hand auſ z ſtreckſt
das geſundhait vnd zaichen vnd wunder geſchehen durch den namen deines hailigen Sons IHESV Vnd da ſie gebet=
F036-543vb,53 ten hetten bewegt ſich die ſtett da ſie ver=
F036-543vb,54 ſamlet waren vn̄ wurden all vol des haili=
F036-544ra,01 gen Gaiſts vnnd redten das wort Gottes mit vertraw͗en Die menge aber der gleübigen war ain hert z
vnd ain ſeel Auch kainer ſagt von ſei
F036-544ra,02 nen gu͗ttern das ſie ſein waͤren ſonder es war jn alles gmain Vnd mit groſſer ſter=
F036-544ra,03 ckung gaben die Apoſtel zeügknuſ z von der aufferſtehung des Herrn IHESV Chriſti vnd war groſſe
gnad bey jn allen Es war auch kainer vnder jn der mangel hett dan̄ wie vil jhr waren die do aͤcker oder heüſer hetten die
verkaufften ſie vnd brachten dz gelt dafür vnd legtē es zuͦ der Apoſtel füſ=
F036-544ra,04 ſen vnd man tailt auſ z vnd gab ainem yet
F036-544ra,05 lichen was jm not war Joseph aber der von den Apoſteln ge=
F036-544ra,06 nannt iſt Barnabas das haiſt ain ſon=
F036-544ra,07 der troſts ain Leuit auſ z Cyprien vom ge=
F036-544ra,08 ſchlecht der hett ain acker vnnd verkaufft jhn vnnd bracht das gelt vnd legts zuͦ der Apoſtel fu͗ſſen
Das V Capitel Wie Ananias vnnd ſein weib für den betrug ſtraff empfangen die Apoſtel vil krancken geſundt ge=
F036-544ra,09 macht vnd auſ z dem rath Gamalielis et=
F036-544ra,10 licher maſ z friſtung erlanget AJn mann aber mit namen Anani=
F036-544ra,11 as ſampt ſeinem weib Saphira verkaufft ſein acker vnd entwandt etwas vom gelt mit wiſſen ſeins
weibs vn̄ bracht ains tails vnd legts zuͦ der Apoſtel fuͤſſen Petrus aber ſprach Anania war=
F036-544ra,12 umb hat der Teuffel dein hert z verſuͦcht dz du leügſt dem hailigen gaiſt vn̄ entwendeſt etwas vom
gelt des ackers wer er nicht dir bliben wie er war vnd ſein gelt wer auch in deiner macht geweſen warumb haſtu dan̄ ſolchs
in deinem hert zen fürgenom̄en Du haſt nit den menſchen ſonder Gott gelogē Do Ananias aber diſe wort ho͗rt fiel er ni=
F036-544ra,13 der vnd gab den gaiſt auf vnd es kam ain forcht über all die diſ z ho͗rten Es ſtuͦnden aber die jüngling
auff vnd theten jn beſeyt und truͦgen jn hinauſ z vnd begruͦben jn Vnd es begab ſich über ain weil ungefer
F036-544ra,14 lich bey dreyen ſtundē kam ſein weib hinein vnd wüſ zt nit was geſchehen war Aber Pe
F036-544ra,15 trus antwurt jr ſag mir habt jr den acker so thew͗r verkaufft ſie ſprach ja ſo thew͗r Petrus aber ſprach
zuͦ jr was ſeit jr dann ains wordē zuͦ verſuͦchen den gaiſt des Her=
F036-544ra,16 ren Sihe die fu͗ſ z deren die deinen man̄ be=
F036-544ra,17 graben haben ſeind vor der thür vn̄ werden dich hinauſ z tragen vnd alsbald fiel ſie zuͦ ſeinen fu͗ſſen
vnd gab den gaiſt auf Do ka
F036-544ra,18 men die jüngling vnd funden ſie todt truͦgē ſie hinauſ z vnd begruͦben ſie bey jren man̄ vnd es kam
ain groſſe forcht über die gan=
F036-544ra,19 t ze ſammlung vnd über alle die ſolchs ho͗rten Es geſchahen aber durch die hend der Apoſteln vil
zaichen vnd wunder im volck vnd ſie waren alle in Capellen Salomonis ainmu͗tigklich Der andern aber thorſte ſich kainer
zuͦ jn thuͦn ſonder das volck hielt groſ z von jn Es wurden aber ye mer hin=
F036-544ra,20 zuͦ gethan die do glaubten an den Herren ain menge der ma͗nner vnnd weiber alſo das ſie die
krancken auff die gaſſen herauſ z wurffen vn̄ legten ſie auff betten vn̄ baren auffdz wan̄ Petrus kem dz doch ſein ſchat
F036-544ra,21 te ain yet zlichen überſchattet vnd das ſie all jrer kranckhaiten loſ z wurden Es kamen auch herzuͦ
vil von den vmbligenden ſtettē gen Hieruſalem vnd brachten krancken vnnd die von vnrainen Gaiſtern gepeinigt waren
die wurden alle geſund Es ſtuͦnd aber auff der hohe prieſter vnd all die mit jm waren wo͗lchs iſt die ſecte der Saduceer
vn̄ wurden vol neids vnd legten die hend an die Apoſtel vnd wurffen ſie in die gemaine gefengknuſ z Aber der Engel des
Herrn that in der nacht die thür der ge=
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F036-544ra,22 fencknuſ z auff vnd fu͗ret ſie herauſ z vnnd ſprach geht hin vnd trett auff vnd redt im tempel zum volck
alle wort diſes lebens Da ſie das geho͗rt hetten giengen ſie fru͗ in den tempel vnd leerten Da kam der oͤberſt Prieſter vnd
die mit jhm waren vnd ruͤfften zuͦſamen den rath vnd all Eltiſten der kinder von Jſrahel vnd ſandten hin zum gefencknuſ z
ſie zuͦ ho=
F036-544ra,23 len Da aber die diener dar kamen vnd ſie nicht funden im gefengknuſ z kamen ſie wi
F036-544ra,24 der vnd verkündigten das vnnd ſprachen die gefengknuſ z funden wir zwar verſchloſ=
F036-544ra,25 ſen mit allem fleiſ z vnd die hu͗tter ſtehn vor den thüren aber do wir auffthaten fundē wir niemandt
drinnen Da diſe red ho͗rten die fürſteher des tempels vn̄ die hohen Prie
F036-544ra,26 ſter zweiffelten ſie bey jn ſelber was ſie doch mit jnen beginnen ſolten Da kam ainer dar der
verkündigt jhn die maͤnner die jr inſ z gefencknuſ z geworf=
F036-544ra,27 fen habt ſeind im tempel ſtehn vnd leeren das volck Do giengen hin die fürſteher des tempels mit
jren dienern vnd holten ſie nit mit gewalt dan̄ ſie forchten ſich vor dē volck das ſie nit geſtainiget wurden vn̄ als ſie ſie
brachten ſtelten ſie die für den Rath vnnd der hohe prieſter fragt ſie vnd ſprach Ge=
F036-544ra,28 bietend haben wir euch geboten das jr nit ſolt leeren in diſem namen Vnnd ſehet jr habt Hieruſalem
erfült mit ew͗er leer vnd wolt diſer menſchen bluͦt über vns fu͗ren Petrus aber antwurt vnd die Apoſtel ſprachen Man muͦſ z
Gott mer gehor=
F036-544ra,29 chen dann den menſchen Der Gott vnſer vaͤtter hat IHESVM aufferweckt welchen jr umbbracht
habt vn̄ an das holt z gehan=
F036-544ra,30 gen den hat Gott durch ſein rechte erho͗het zuͦ ainem Fürſten vnd Haylandt zuͦgeben Jſrahel die buͦſ z
vnd ablaſ z der ſünden vnd wir ſeind zeügen über diſe wort vn̄ der hai=
F036-544ra,31 lig gaiſt welchen Gott geben hat allen de=
F036-544ra,32 nen die jn gehorchen Do ſie das hoͤrten zer=
F036-544ra,33 ſchneid es ſie vnd gedachten ſie zuͦ toͤdten Do ſtuͦnd aber auff im Rath ain Pha=
F036-544ra,34 riſeer mit namen Gamaliel ain ſchrifftge
F036-544ra,35 lerter wol gehalten vor allem volck vnnd hieſ z die Apoſtel ain wenig hinauſ z thuͦn vnd ſprach zuͦ in
Jr maͤnner von Jſrahel nempt ew͗er ſelbs war an diſen menſchen was jr thuͦn ſollet Dann vor diſen tagen ſtuͦnd auff Theüdas
vnd gab für er waͤre etwas vnd jm hat verwilliget ain zal maͤn=
F036-544ra,36 ner bey vierhundert der iſt erſchlagen vnd alle die jm zuͦ fielen ſeind zerſtrew͗et vnnd zuͦ
F036-544ra,37 nicht worden Darnach ſtuͦnd auff Judas von Galilea in den tagen der huldung odˢ bekantnuſ z vnd
macht vil volcks abfellig nach jm vnd der iſt auch vmbko͗men vnd alle die an jhm gehalten haben ſeind zer=
F036-544ra,38 ſtrew͗et worden Vnd nun ſag ich euch laſ zt ab von di=
F036-544ra,39 ſen menſchen vn̄ laſ zt ſie faren Dann iſt di
F036-544ra,40 ſer rath oder das werck auſ z den menſchen ſo wirdts vndergan Jſts aber auſ z Gott ſo kündt jhrs nit
dempffen auffdas jr nit erfunden werdt als die wider Gott ſtreben wo͗llen Do fielen ſie jm zuͦ vnd ru͗fften den Apoſteln
ſchluͦgen ſie vnd geboten jhn ſie ſolten gar nit reden in dem namen IHESV vnd lieſſen ſie geen Sie aber giengen fro͗=
F036-544ra,41 lich von des Rats angeſicht das ſie wirdig geweſen waren vmb des namen IHESVS willen ſchmach
leiden vnd ho͗rten nicht auf alle tag im Tempel vnd bey den heüſern zuͦ leeren vnd zuͦ predigen das Euangelion von IHESV
Chriſto Das VI Capitel Von erwo͗lung der ſiben diener der kirchen vnd wz wunders durch Stephanum geſchehen wie er
auch bey den Juden angeben vnd ver=
F036-544ra,42 folget worden iſt JN den tagen aber do ſich die Jun
F036-544ra,43 ger merten erhuͦb ſich ain murmel vndˢ den Kriechen wider die Ebre=
F036-544ra,44 er darumb das jre witwen überſehen wur
F036-544ra,45 den in der ta͗glichen handtraichung Do ru͗fften die zwo͗lff die menge der Junger zuͦ
F036-544ra,46 ſamen vnd ſprachen Es taug nit das wir das wort Gottes vnderlaſſen vnd zuͦ tiſch dienen darumb ſo
erku͗ſet jr bru͗der vnder euch ſiben maͤnner die do ain guͦt gezeüg=
F036-544ra,47 knuſ z haben das ſie vol des hailigen gaiſts vnd vol weiſ zhait ſein wo͗lche wir beſtellen mügen zuͦ
diſem ampte Wir aber wo͗llen anhalten am gebet vn̄ dienſt des wort Got
F036-544ra,48 tes Vnd die red gefiel der gant zen menige wol vnd erwoͤlten Stephanum ain mann vol glaubens vn̄
hailigen gaiſts vnd Phi=
F036-544ra,49 lippum vnd Prochorum vnd Nicanorē vnd Timonem vnd Parmenam vnd Ni=
F036-544ra,50 colaum den ankummen von Antiochia Vnd machend keuſch ew͗re ſeelen durch die gehorſam der
lieb in bru͗derlicher ain=
F036-544ra,51 feltiger liebe Vnd habt euch vnderainan=
F036-544rb,01 der lieb auſ z hert zen auffs allerjnnigſt als die da wider geborn ſeind nit auſ z vergeng=
F036-544rb,02 lichem ſunder auſ z vnuergengklichem ſa=
F036-544rb,03 men durch das wort des lebendigen Gots dz do ewigklich bleibt nachdē alles flaiſch iſt wie ein graſ z
vnd alle ſein herrligkait wie ain hew͗bluͦm Das hew͗ iſt verdorret vnd die bluͦm abgefallen aber des Herren wort bleibt in
ewigkait Das iſt aber das wort das euch durchs Euangelium ver=
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F036-544rb,04 kündigt iſt Das II Capitel Das Chriſtus der lebendig eckſtain iſt darauff wir Chriſten gaiſtlich als
ain hailig prieſtertum̄ gebaw
F036-544rb,05 et werden wie wir vns im leben vnd ehrlichen wandel gegen jederman halten ſollen SO legt nun ab
alle boſ zhait vnd al=
F036-544rb,06 len liſt vnd gleiſ znerey vnd haſ z vn̄ alles affterreden vn̄ als new̄ geborn vernünfftige kindlin die on
falsch ſeind be
F036-544rb,07 gert nach der milch das jr durch dieſelbi=
F036-544rb,08 ge auf wachſſend zur ſeligkait ſo jhr an=
F036-544rb,09 derſt habt geſchmackt das der Herr ſueſ z iſt Zuͦ welchem jhr zuͦtrettend als zuͦ dem lebendigen ſtain
der von den menſchen ver
F036-544rb,10 worfen aber von Gott erwo͗lt vnnd ehrlich gehalten iſt Alſo baw͗end nū jhr euch ſelbs auch die
lebendigen ſtain zuͦ gaiſtlichen haͤuſern vnnd zum hailigen prieſterthum zuͦ opfern gaiſtliche opfer die Gott ange=
F036-544rb,11 nem ſeind durch IHESVM Chriſtum Darumb helt die ſchrift in ſich Sih da ich leg den oberſtē
eckſtain in Zion bewert auſ zerwo͗lt vnnd ko͗ſtlich vnnd wer an jhn glaubt der w[…]rdt nit zuͦſchanden werden Euch nun
die jhr glaubt iſt er ain ehr Den vnglaubigen aber iſt der ſtain den die baw͗leüt verworffen haben zum eck=
F036-544rb,12 ſtain worden vnnd zum ſtain des anſtoſ z=
F036-544rb,13 ſens vnnd zum felſ z der ergerniſ z die ſich ſtoſſen an dem wort vnnd glauben dem nit in wo͗lchem
ſie doch gegründt ſeind Jhr aber ſeit das auſ zerwelt geſchlecht das küniglich prieſterthum das hailig volck das erobert
volck das jhr verkündigen ſolt die tugend des der euch berüeft hat von der finſternuſ z zuͦ ſeinem wunderbarn liecht Die
jhr weiland nit ain volck warr nun aber Gottes volck ſeit vnnd der ſich Gott nit erbarmt nun aber habt jhr barmher=
F036-544rb,14 t zigkait erlangt Mein allerliebſten ich bit euch als die fremdling vnd bilger enthaltend euch von den
flaiſchlichen wolluſten wo͗lche wider die ſeelen ſtreiten vnd fu͗rt ain guͦten wan=
F036-544rb,15 del vnder den haiden aufdas die ſo args von euch reden als von übelthettern ew͗=
F036-544rb,16 re guͦte werck ſehen vnd preiſen am tag der haimſuͦchung So ſeit nū vnderthan aller menſchlicher
creatur vm̄ des herrē willē es ſei den künig als den fürtreflichſtē oder dē Fürſten als die von jhm geſandt werden zuͦ rach
der übeltheter vnd zuͦ lob dˢ woltheter Dann das iſt dˢ will Gots dz jhr mit wol thu͗n verſtopfet die vnwiſſenhait der to͗=
F036-544rb,17 richten menſchen Als die freien vnd nit als hettet jhr die freihait zum deckel der boſ z=
F036-544rb,18 hait ſunder als die knecht Gottes Erzaigt ehr ainem jetlichen vnd liebend die bruͦder
F036-544rb,19 ſchaft fo͗rchtend Gott ehret den künig Jhr diener ſeit vnderthan mit aller forcht den herren nit
allain den frummen vn̄ blinden ſunder auch den harten Dann dz iſt ain gnad So jemant vm̄ der gewiſ=
F036-544rb,20 ſen willen zuͦ Gott traurigkait vertregt vnd leidt mit vnrecht Dann was iſt dz für ain gnad ſo jhr
vm̄ miſſethat willē ſtraich leidend Wan jhr aber vmb wolthat willē leidend vnnd erduldend das iſt gnad bey Gott Dann
darzuͦ ſeit jhr berüeft Seitemal auch Chriſtus gelitten hat für vns vnnd euch ain furbild gelaſſen das jhr ſolt nach folgen
ſeinen fuͦſ zſtapfen wo͗lcher kain ſünd than hat iſt auch kain trug in ſeinem mund erfunden Wo͗lcher nit widerſchalt da er
geſcholten ward nit drew͗t da er lit Sunder ergab ſich dem der jhn auch mit vnrecht vrtailt wo͗lcher auch vnſer ſünd ſelbs
geopfert hat an ſeinem leyb auf dem holtz auff das wir der ſu͗nden abgeſtorben hinfürt leben der gerechtigkait durch wo͗l=
F036-544rb,21 ches blaw͗e ſtriemen jr geſund wordē ſeind Dan̄ jr warend wie die jrrende ſchaff aber jr ſeyt nun
bekert zuͦ dem Hirten vnd Bi=
F036-544rb,22 ſchoff ew͗er ſeelen Das III Capitel Wie ſich Eheleüt halten wie wir alle im glaubē ain
F036-544rb,23 mu͗tig vnd in hailigem wandel leben guͦt Exempel vnd vnderrichtung des glaubens geben sollen
DEſſelbigengleichen die weiber ſol=
F036-544rb,24 len vndertahn ſein jren maͤnnern auffdas auch die ſo nit glauben an das wort durch der weiber
wandel on wort gewunnen werden wann ſie anſehen ew͗ern keüſchen wandel in der forcht wo͗l=
F036-544rb,25 cher nit auſ zwendig ſein ſoll im harflechten vnd vmbhang des golds odˢ anlegung der klaider ſunder
der verborgen menſch des hert zens in der vnuerriglichait aines ſanff
F036-544rb,26 ten vn̄ ſtillen gaiſts wo͗lcher für Gott reich iſt Dann alſo haben ſich auch vorzeiten die hailigen
weiber geſchmuckt die jhr hoff=
F036-544rb,27 nung auff Gott ſat zten vnd jren Ehema͗n
F036-544rb,28 nern vnderthan waren Wie die Sara A=
F036-544rb,29 braham gehorſam war vnd hieſ z in Herr wo͗lcher to͗chter jr worden ſeyt ſo jr wol thuͦt vnd euch nit
foͤrcht für ainerlay an
F036-544rb,30 ſtoͤſ z Desſſelbigengleichen jr maͤnner wo=
F036-544rb,31 net bey jn mit vernunfft vnd gebt dem wei
F036-544rb,32 biſchen als dem ſchwechſten gefeſ z ſein ehr als auch miterben der gnad des lebens auf
F036-544rb,33 das ew͗re gebet nit verhindert werden Endtlich aber ſeyt alleſampt gleich ge=
F036-544rb,34 ſint mitleidig liebhaber der bruͦderſchafft barmhert zig meſſig vnd demu͗tig Ver=
F036-544rb,35 geltend nit bo͗ſ z mit bo͗ſem nit ſcheltwort mit ſcheltwort ſunder dagegen benedeyet vnd wiſ zt das jr
dazuͦ beruͦfft ſeyt das jr die benedeyung erblichē beſitzend Dan̄ wer da will das leben lieb haben vnd guͦt tag ſe
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F036-544rb,36 hen der zem ſein zungen das ſie nichts bo͗ſ z red vnd ſeine lefft zen dz ſie nicht zit betrug
F036-544rb,37 lichs reden Er wend ſich vom boͤſen vnd thu͗ guͦts Er ſuͦch frid vnd jag jm nach Dan̄ die augen des
Herrn ſehen auff die ge
F036-544rb,38 rechten vnd ſeine ohrn auff jr gebet das ernſtlich angeſicht aber des Herren ſihet auff die die bo͗ſ z
thuͦn Vnd wer iſt der euch ſchaden künd ſo jhr dem guͦten nachfolgend Selig ſeyt jhr ſo jr auch etwas leidend vmb der
gerechtig
F036-544rb,39 kait willen Erſchrecket aber nit vor jhrer forcht vnd laſ zt euch nit bewegen haili=
F036-544rb,40 get aber den Herren Chriſtum inn ew͗ern hert zen vnnd ſeit allzeit berait gnuͦg zuͦ=
F036-544rb,41 thuͦn ainem jetlichen der vrſach fordert der hoffnung die in euch iſt vn̄ das mit ſanfft
F036-544rb,42 mu͗tigkait vnd forcht vnd mit guͦtem ge=
F036-544rb,43 wiſſen auff das die ſo von euch affterredē zuͦſchanden werden das ſie getadelt haben ewern guͦten
wandel in Chriſto Dann es iſt beſſer ſo es Gott alſo haben will das jr von wolthat wegen leidend dan̄ von übelthat wegē
Seytenmal auch Chri
F036-544rb,44 ſtus ainmal für vnſer ſünd gelittē hat der gerecht für die vngerechten auffdas er vns Gott opfferte
geto͗dt nach dem flaiſch aber lebendig gemacht nach dem Gaiſt Jn wo͗lchem er auch kummend den ge=
F036-544rb,45 fangen im gaiſt gepredigt hat die vor zei=
F036-544rb,46 ten vngleübig waren do ſie warteten der Go͗ttlichen langmu͗tigkait zuͦ den zeyten Noe da man die
archa zuͦrüſt in wo͗lcher wenig das iſt acht ſeelen behalten wordē durchs waſſer wo͗lchs auch euch nun glei=
F036-544rb,47 cherweiſ z ſelig macht na͗mlich die tauf odˢ abwaͤſchung nit des vnflats am flaiſch ſunder die
forſchung auch aim guͦten ge=
F036-544rb,48 wiſſen in Gott durch die aufferſtehung IHESV Chriſti wo͗lcher iſt zuͦr rechten Gottes Den tod
verſchlindend auffdas wir erben wurden des ewigen lebens vnnd iſt in Hymel gefaren do ſeind jm vnder=
F036-544rb,49 than die Engel vnd die gewaltigen vnnd die kraͤfft Das IIII Capitel Wie man von ſünden abſteen vn̄
bru͗derliche lieb be
F036-544rb,50 weiſen die vilfeltigen gnad Gottes auſ ztailen vnd u͗ben vnd in widerwertigkait gedult tragen WEil
nun Chriſtus im flaiſch gelit=
F036-544rb,51 tē hat ſo wapent auch jr euch mit betrachtung deſſelbigen Dan̄ wer am flaiſch leidt der ho͗rt auff an
ſünden dz er hinfürt was noch hinderſtelliger zeit iſt im flaiſch nit nach menſchlicher wolluſt ſunder nach dem willen
Gottes leb Dann es iſt gnuͦg das wir die vergangen zeit des lebens zuͦ bracht haben nach haidniſchem willen deren die do
wandelten in gailhait in wolluſt trunckenhait freſſerey ſauffe=
F036-544rb,52 rey vnd grew͗lichen abgo͗ttereyen Vnd es befrembdt ſie das jr nit mit jhn laufft in dasſelbigen gemeng
jres praſſes vnnd leſtern euch welliche werden rechen=
F036-544rb,53 ſchafft geben dem der berait iſt zuͦ richten die lebendigen vnd die todten Dann der=
F036-544va,01 halben iſt auch den todten dz Euangelion verkündigt auffdas ſie ja gerichtet werden nach den
menſchen am flaiſch aber im gaiſt Gottes leben Es iſt aber nahe kum=
F036-544va,02 men das end aller ding So ſeyt nun weiſ z vnd wachet im gebet vor allen dingen aber habt vnderainan=
F036-544va,03 der ain ſtaͤte lieb Dann die liebe deckt auch die menge der ſünden herbergend ainan=
F036-544va,04 der on murmeln vnd dienet ainander ain jettlicher mit der gnad die er empfangen hat als die guͦten
hauſ zhalter der manig=
F036-544va,05 faltigen gnaden Gottes So jemandt redt das ers red als Gottes wort So jemandt ain ampt hat das ers
thuͦ als auſ z dem ver
F036-544va,06 mo͗gen das Gott darraicht auffdas Gott in allen dingen gepreiſet werd durch IHE=
F036-544va,07 SVM Chriſt welchem ſey ehr vnd gwalt von ewigkait zuͦ ewigkait Amen Jr lieben wo͗llend euch nit
entfrembden vmb der hit z willen die euch widerfart das jhr verſuͦcht werdend als widerfu͗re euch etwas ſelt zams ſunder
ſeyt tailhafftig des leiden Chriſti Vnd frew͗t euch auffdas jr zuͦr zeit der offenbarung ſeiner herrligkait auch freüd vnd
frolocken haben mügt Se=
F036-544va,08 lig ſeyt jr wann jr geſchmaͤhet werdt über dem namen Chriſti die Ehr des preiſ z vnd die krafft
Gottes vnd ſein gaiſt ruͦw͗et auff euch bey jn iſt er verleſtert aber bey euch iſt er gepreiſ zt Niemand aber vnder euch leid als
ain mo͗rder oder dieb odˢ ain leſterer oder ains frembden guͦts ſüchtig Leidet er aber als ain Chriſt ſo ſchaͤm er ſich nicht
er preiſe aber Gott in diſem namen Dan̄ es iſt zeit das anfahe das gericht an dem hauſ z Got=
F036-544va,09 tes So aber zuͦerſt an vns was wills für ain end werden mit denen die dem Euan=
F036-544va,10 gelio Gottes nit glauben Vnnd ſo der ge=
F036-544va,11 recht kaum erhalten wirt wo wil der Got=
F036-544va,12 loſ z vnd der ſünder bleiben Derhalben ſo ſollen auch die ſo da leiden auſ z dem willen Gottes jre
ſeelen Gott befelhen als dem ge
F036-544va,13 trew͗en ſchoͤpffer mit guͦten wercken Das V Capitel Wie ſich die Regenten vnd Hirten gegen den
vnder
F036-544va,14 thanen halten ſollen wie man in gehorſam vnd nu͗chterhait leben vnnd alle ſorg vnd hoffnung zuͦ
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Gott ſet zen ſollen DJe Prieſter die vnder euch ſeind er
F036-544va,15 man ich als ain mitprieſter vnnd zeüg der leiden die in Chriſto ſeind vnd mitgnoſſen der herrligkait
die in zuͦ=
F036-544va,16 künfftiger zeit offenbart werdē ſoll Wai=
F036-544va,17 dend die herd Gottes die vnder euch iſt vn̄ fürſehet ſie nit geno͗tigt ſunder von euch ſelbs vnd vmb
Gottes willen Nicht auſ z ſchentlichs gewinſ z ſuͦch ſunder auſ z genaig
F036-544va,18 tem gemu͗t Auch nit als herrſchend über die prieſterſchafft ſunder als die da wordē ſeind ain fürbild
der Herd ſo werd jr wan̄ erſcheinen wirdt der ert zhirt empfahen die vnuerwelcklichen kron der ehren Deſſelbengleichen
jr junge leüt ſeit vn=
F036-544va,19 derthan den Eltiſten vnd demu͗tige ſich ain jeder gegen dem andern Dann Got wi
F036-544va,20 derſtat den hoffertigen aber den demu͗ti=
F036-544va,21 gen gibt er gnad So nidriget euch nun vn
F036-544va,22 der die geweltige hand Gottes auffdas er euch erhoͤhe auff den tag der haimſuͦchung alle ew͗re ſorg
werfft auff jn dann er ſorgt für euch Seit nu͗chtern vnd wachet dann ew͗er widerſacher der teüfel gat vmbher wie ain
brüllender lew͗ vnd ſuͦcht welchen er ver=
F036-544va,23 ſchlind dem widerſtond feſt im glauben vnd wiſ zt das gleich daſſelb leiden das jr in der welt leidend
auch ew͗ern bru͗dern wi
F036-544va,24 derfert Der Gott aber aller gnad der euch be=
F036-544va,25 ru͗fft hat zuͦ ſeiner ewigen herrligkait inn Chriſto IHESV derſelbig wirdt euch die jr ain klaine zeit
leidet wol hinauſ z helffen ſtercken vnd krefftigen Dem ſey preiſ z vnd macht von ewigkait zuͦ ewigkait Amen Durch ew͗ern
trew͗en bruͦder Siluanum als ich acht hab ich euch ain wenig gſchri
F036-544va,26 ben bittend vnd bezeügend das das die recht gnad Gottes iſt darinnen jr ſtand Es grüſ zt euch die
ſamlung der gleübigen ſo zuͦ Babilonia ſampt euch auſſerwo͗lt iſt vnd mein ſun Marcus Gru͗ſ zt euch vnder
F036-544va,27 ainander mit dem kuſ z der liebe frid ſey mit euch allen die jr in Chriſto IHESV ſeind Amen Das
ende der erſten Epiſtel Sanct Pe=
F036-544va,28 ters geſchriben von Rom Die ander Epiſtel S Peters Das I Capitel Wie durch gu͗te werck vnſer
beru͗ffung ſollen gewiſ z machen wie Petrus Chriſtum verkündigt […]at nicht allain durch ſchrifft vnd weiſſagung der
Propheten ſunder auch durch gezeügknuſ z des Vatters von Hymel auff dem berg SJmon Petrus aī knecht vn̄ Apostel
IHESV Chriſt[…] de
F036-544va,29 nen die gleichen glauben mit vns ü
F036-544va,30 berkom̄en haben in der gerech
F036-544va,31 tigkait vnſers Gots vnd Hailands IHE=
F036-544va,32 SV Chriſti Gnad vnd frid werd erfült bey euch durch die erkandtnuſ z Gottes vnnd IHESV Chriſti
vnſers Herren Nachdem alle ding ſei[…]er Go͗ttlichen krafft vnd was zum leben vnd Go͗ttlichen wandel dient vns
geſchenckt ſeind durch die erkantnuſ z des dˢ vns beru͗fft hat durch ſein aigen herrligkait vnd krafft Durch wo͗lchen er vns
auch die allergro͗ſten vnnd ko͗ſtlichſten verhaiſſungen gegeben hat nemlich das jhr durch daſſelb mitgnoſſen werdet der
Go͗ttlichen natur ſo jr fliehet die vergengklichen luſt der welt So wendt jhr nun allen ew͗er fleiſ z da=
F036-544va,33 ran vnnd u͗bt in ew͗erm glauben tugent vnd in der tugendt beſchaidenhait vnd in beſchaidenhait
meſſigkait vnd in der meſ=
F036-544va,34 ſigkait geduld vnd in der geduld ain Go͗tt=
F036-544va,35 lichen wandel vnd in dem ſelbigen wan=
F036-544va,36 del bru͗derliche liebe vnnd in der bru͗derli=
F036-544va,37 chen lieb auch die liebe Gottes Dann wo ſolchs reichlich bey euch iſt wirdt es euch nit ler noch
vnfruchtbar ſein laſſen in der erkantnuſ z vnſers Herren IHESV Chriſti Welchen aber ſolchs mangelt der iſt blind vnd
tappet mit der hand vnd vergiſ zt der rainigung ſeiner vorigen ſünden Darum lieben bru͗der thut deſter mer fleiſ z ew͗ern
beruͦff vn̄ erwo͗lung durch guͦ=
F036-544va,38 te werck gwiſ z zuͦ machen dan̄ wo jr ſolchs thuͦt werdend jhr zuͦ kainer zeyt ſünden vnnd alſo wirt
euch reichlich dargeraicht werden der eingang zuͦ dem ewigen reich vnſers Herrn vnd Hailands IHESV Chri
F036-544va,39 ſti Darumb will ich anfahen vnd euch di=
F036-544va,40 ſer ding allezeit erinnern wiewol jhr wiſ zt das auch jr geſterckt ſeyt in der gegenwer=
F036-544va,41 tigen warhait Dan̄ ich acht es billich ſein ſo lang ich in diſem tabernackel euch zu͗ er=
F036-544va,42 wecken vnd erinnern Dann ich waiſ z das ich mein tabernackel bald ablegen mu͗ſ z wie dann auch der
Herr IHESV Chriſtus er=
F036-544va,43 o͗ffnet hat Jch will aber fleiſ z thon das jr auch nach meinem auſ zgang ſtaͤts pflegt ſolches in
gedechtnusſ z zuͦhalten Dann wir haben nicht nachgefolgt den kunſtloſen fabeln da wir euch kundt than haben die krafft
vnd gegenwürtigkait vn=
F036-544va,44 ſers Herren IHESV Chriſti ſunder wir ſeind anſchaw͗er geweſ zt ſeiner maiesſtat da er empfieng von
Gott dem Vatter ehr vnd preiſ z durch ain ſtim̄ die zuͦ jhm ge=
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F036-544va,45 ſchach von der groſ zprechtigen herrligkait Diſ z iſt mein geliebter Son in dem ich ain wolgefallen
hab den ſolt jhr ho͗ren Vnd diſe ſtim̄ haben wir geho͗rt vom himel her=
F036-544va,46 ab fallen da wir mit jm waren auff dem hailigen berg Wir haben ain feſts Prophetiſch wort vnd
jr thuͦt wol das jr darauff achtend als auff ain liecht das da ſcheint in ainem tunckeln ort biſ z der tag anbricht vnnd der
morgenſtern auffgat in ew͗erm hert zen ſo werdt jr erſtlich war nemen das kain weiſ=
F036-544va,47 ſagung in der gſchrift geſchicht auſ z aig=
F036-544va,48 ner auſ zlegung Dann es iſt noch nie kain weiſſagung auſ z menſchlichem willen her=
F036-544va,49 für bracht Sunder die hailigen menſchen Gottes haben geredt was jhn der hailig gaiſt eingeben hat
Das II Capitel Von boſ zhait vnd verfu͗rung der falſchen Prophe[…]= ten ſo newe ſect einfu͗ren von jrer pein vnd vrtail
Gottes über ſie ES waren aber auch falſch Pro=
F036-544va,50 pheten vndter dem volck wie auch vndter euch ſein werden lugenhaf=
F036-544va,51 tig lerer die neben einfuͬen werden ver=
F036-544va,52 derblich ſecten vnd verleügnen den Herrn der ſie erkaufft hat vnd werden über ſich ſelb fu͗ren ain
schnell verdammnuſ z Vnd vil werdē nachfolgen jrem wolluſt durch wel=
F036-544va,53 che der weg der warhait verleſtert wirt vn̄ durch geit z mit erdichten worten werden ſie vmb euch
kauffſchlahen über welche das vrtail von langeſt her nit auffho͗rt vnd jr verdam̄nuſ z ſchlafft nit Dann ſo Gott der Engel
die geſündigt haben nit verſchonet hat ſunder mit ſtri=
F036-544va,54 cken in die tieffe der hellen herab gezogen vnd übergeben hat auffdas ſie zuͦm ge=
F036-544vb,01 richt zuͦ peinigen erhalten werden Vnnd hat nit verſchonet dem anfang der welt ſunder bewart Noe
den Prediger der ge=
F036-544vb,02 rechtigkait ſelb acht vnd fu͗rt die ſündfluſ z über die welt der Gottloſen Vnd hat die Stett Sodoma
vnd Gomora zuͦ aſchen gemacht vmbkert vnd verdampt damit ain Exempel geſet zt denen die zuͦkünfftig Gottloſig ſein
würden vnd hat erlo͗ſ zt den rechtfertigen Loth der befeſtiget war mit ſchmach vnd vnkeüſchem wandel der boſ z=
F036-544vb,03 hafftigen Das man ſahe vnd ho͗rt von jm das er gerecht war Er wonet aber vn=
F036-544vb,04 der denen die ſein gerechte ſeel von tag zuͦ tag mit jren vnrechten wercken peinigten Der Herr kan
die Gottsfo͗rchtigen auſ z der verſuͦchung erlo͗ſen die vngerechten aber behalten zum tag des gerichts zuͦ que=
F036-544vb,05 len Allermaiſt aber die ſo wandeln nach dem flaiſch in dem luſt der vnrainigkait vnd die herſchafften
verachten freuel hoch von ſich ſelbs haltend vn̄ haben kain ſchew͗hen ſecten einzuͦfuͤren vnd zuͦ leſtern So doch die Engel
die an der ſterck vnnd krefft groͤſſer ſeind nit ertragen das grau=
F036-544vb,06 ſam gericht das wider ſie gan wirdt Di=
F036-544vb,07 ſe aber gleich wie die vnuernünfftigē thier auſ z natur genaigt ſeind zuͦ fahen vnnd zuͦ würgen alſo
leſtern ſie das das ſie nit er=
F036-544vb,08 kennen vnd in jrem ſchwermen werden ſie verderben vnd den lon der vngerechtigkait dauon
bringen Sie achten für wolluſt das zeitlich wol=
F036-544vb,09 leben Sie ſeind vnflaͤter vnd ſchandfleckē voller wolluſt in jren wirtſchafften friſch mit euch
praſſend vnd haben augen vol ehebruchs vnd vnablaͤſ zlicher ſünden lockē an ſich die leichtfertigen ſeelen haben ain hert z
durchtriben mit geit z kinder der ver=
F036-544vb,10 maledeyung haben verlaſſen den rechten weg vnd ſeind jrr gangen vnd haben nach gefolgt dem weg
Balaam des Sons Bo=
F036-544vb,11 for welchem geliebt der lon der vngerech=
F036-544vb,12 tigkait darum̄ hat er empfangen die ſtraf ſeiner vnſinnigkait das ſtum͗ laſtbar thier redt mit
menſchenſtim̄ vnnd woͤret des Propheten torhait Diſe ſeind brunnen on waſſer vnd nebel vom windtwirbel vmbgetriben
welchen behalten iſt ain dunckele finſternuſ z Dann ſie lautten von hochtrabenden worten da nichts hinder iſt vnd rait zen
zuͦr luſt des flaiſchs vnd gailhait diejhenigen die kaum ain wenig empflohen waren Sie leben in jrrthumb vnd verhaiſſen jn
freyhait ſo ſie doch ſelbt knecht ſeind des verderbens Dann von welchem jemand überwunden iſt des knecht iſt er worden
Dann ſo ſie entflohen ſeind der vnſauber=
F036-544vb,13 kait der welt durch die erkantnuſ z des Her=
F036-544vb,14 ren vnd Haylands IHESV Chriſti wer=
F036-544vb,15 den aber widerumb in dieſelbigen gedach=
F036-544vb,16 ten vnd überwunden iſt jn das let zt erger worden dann das erſt vnd waͤr jn beſſer das ſie den weg
der gerechtigkait nit erkant hetten dann das ſie nachdem ſie jn erkant haben ſich widerumb abwenden von dem hailigen
gebot das jn geben iſt Es iſt jn widerfaren das war ſprichwort Der hundt friſt wider was er geſpeyt hat vnnd die ſaw͗ welt zt
ſich nach der ſchwemme wider im kat Das III Capitel Von dem jüngſten tag ſo himel vn̄ erd durchs fewr vergehn werden
auff welchen wir mit vnbe=
F036-544vb,17 flecktem leben warten vnnd S Pauls Epiſteln recht verſteen ſollen DJſ z iſt die andˢ Epiſtel die ich
euch ſchreib jr lieben durch welche ich erweck vnd erinner ew͗ern lautern ſinn das jr gedenckt an die wort die ich euch
geſagt hab von den hailigen Prophe=
F036-544vb,18 ten vnd an die gebot die euch ew͗re Apo=
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F036-544vb,19 ſteln gegeben haben als die geſandten des Herren vnd Haylands Vnd wiſ zt dz auffs erſt das auff die
let z=
F036-544vb,20 ten tag kommen werden mit betriegerery verſpotter die nach jren aigen lüſten wan=
F036-544vb,21 deln vnd ſagen w͗o iſt die verhaiſſug ſei=
F036-544vb,22 ner zuͦkunfft Dann nach dem die Va͗tter entschlaf=
F036-544vb,23 fen ſeind bleibt es alles wie es von anfang der creaturen geweſen iſt Aber muͦtwillens woͤllen ſie nit
wiſſen das der himel vor zei=
F036-544vb,24 ten auch war darzuͦ die erd auſz waſſer vn/-
F036-544vb,25 im wasſſer beſtanden durch Gottes wort dannocht ward zuͦ der zeit die welt durch dieſelbige mit
dem ſindtfluſ z verderbt Der himel aber der noch iſt vnnd die erd ſeind durch ſein wort bewart das ſie auffs few͗r behalten
werden am tag des gerichts vnnd verdamnuſ z der Gotloſen menſchen Ains aber ſey euch vnuerhalten jr liebē das ain tag
vor dem Herrn iſt wie tauſent jar vnnd tauſent jar wie ain tag Der Herr verzeücht nit die verhaiſſung als etlich mei
F036-544vb,26 nē ſonder tregt gedult vm̄ ew͗ertwillen vn̄ will nit das jemandt verlorn werd ſondern das ſich
jederman zuͦr buͦſ z wend Es würd aber des Herrn tag kom̄en als ain dieb an welchem die himel zergeen werden mit groſ
F036-544vb,27 ſem krachen die element aber werden vor hit z schmelt zen vnd die erden vnnd alle die werck die
drinnen ſeind werden verbrinnen So nu das alles ſoll zergeen wie fleiſſig ſolt jr euch dann ſchicken durch ain hailigs vn̄
Gotſ zfoͤrtigs lebē zuͦ warten vn̄ zuͦ eilen zuͦ der zuͦkunfft des tags des Herrn in wel=
F036-544vb,28 chē die himel von few͗r durch brādt zergeē vn̄ die element vor hit z des few͗rs zerſchmel
F036-544vb,29 t zen werdē New͗ himel aber vn̄ ain new͗e er
F036-544vb,30 den vn̄ was er vns verhaiſſen hat warten wir in welchem wonet die gerechtigkait Darum̄ meine
lieben dieweil jr darauff wartend ſo thuͦt fleiſ z das jr erfundē werdt vor jm vnbefleckt vnnd vnuerſert im frid Vn̄ die
langmu͗tigkait vnſers Herrn IHE
F036-544vb,31 SV Chriſti achtend für ew͗er ſeligkait als auch vnſer lieber bruͦder Paulus nach der weiſ zhait die jhm
geben iſt euch geſchriben hat wie er auch in allen brieffen davon redt in welchen ſeind etliche ding ſchwer zuͦ verſteen
woͤlche verwirrē die vngelerten vn̄ leichtfertigen wie ſie auch thuͦn den andern ſchrifften zuͦ jrer aigen verdamnuſ z Jr aber
meine lieben weil das jr zuͦvor wiſ zt ſo verwart euch das jhr nit durch jrr=
F036-544vb,32 thumb der vnſinnigen ſampt jhn verfuͤrt werden vnnd empfallend auſ z ew͗er aigen feſtung Sonder
wachſet in der gnad vnd erkantnuſ z vnſers Herrn vnnd Hailandts IHESV Chriſti Demſelbigen ſey preiſ z nu vnd zuͦ ewigen
zeiten Amen Das ende der andern Epiſtel S Peters Die erſt Epiſtel Sant Johannis Das I Capitel Das Joannis der Chriſtum
ſelbs geſehen vnd ge=
F036-544vb,33 hoͤrt hat zegnuſ z warhafftig iſt wie wir im liecht mit Got ſollen wandelen vnd vnſer ſünd bekennen
DAs do vom anfang iſt geweſen dz wir geho͗ret vnd mit vn
F036-544vb,34 ſeren augen geſehen vnd beſchawet vnnd vnſer haͤnd beta=
F036-544vb,35 ſtet haben von dē wort des lebens vnd das le=
F036-544vb,36 ben iſt offenbart worden vnd wir habens geſehen vnd zeugen vnd verkündigen euch das leben das
ewig iſt wo͗lches war bey dē vatter vnd iſt vns erſchinen Was wir ge=
F036-544vb,37 ſehen vnnd gehoͤrt haben das verkündigen wir euch auffdas auch jr mit vns gemain
F036-544vb,38 ſchafft habt vnnd vnſer gemainſchafft ſey mit dem vatter vnd mit ſeinem Son IHE
F036-544vb,39 SV Chriſto Vnd ſolchs ſchreiben wir euch auffdas jr euch frew͗t vnnd ew͗er frew͗d voͤllig ſey Vnd das
iſt die verkündigung die wir von jm gehoͤrt haben vnnd euch verkündi=
F036-544vb,40 gen das Got ain liecht iſt vnnd in jm iſt kain finſternuſ z Wo wir nu ſprechen das wir gemainſchafft
mit jm haben vnnd wandelen in finſternuſ z ſo liegen wir vnd thuͦn nit die warhait So wir aber im liecht wandelen wie
er im liecht iſt ſo haben wir gemainſchafft vnderainander vnnd das bluͦt IHESV Chriſti macht vns rain von aller ſünd
Sprechen wir aber wir habē kein ſünd ſo verfuͤren wir vns ſelbs vnd die warhait iſt nit in vns So wir aber vnſer ſünd be=
F036-544vb,41 kennen ſo iſt es trew͗ vnnd gerecht das er vns d[…] […]nd erleſ zt vnnd rainiget vns von aller
vngerechtigkait ſo wir ſagen wir ha=
F036-544vb,42 ben nit geſündigt ſo machen wir jn zuͦm lügner vnd ſein wort iſt nit in vns Das II Capitel Das
Chriſtus vnſer Aduocat vnnd verſo͗nung iſt das wir jm volgen ſeine gebot halten der oberkait gehorchen vnnd vor weltlicher
üppigkait ſich bewaren ſollen MEine kindlin ſo͗lches ſchreib ich euch auffdas jr nit ſündet Vnnd ob jemandt ſündigt ſo
haben wir ain fürſprechen bey Gott IHESVM Chriſt der gerecht iſt vnd derſelb iſt die ver
F036-544vb,43 ſo͗nung für vnſer ſu͗nd Nit allain aber für die vnſere ſonder auch für die gant ze welt Vnnd an dem
fu͗len wir das jn erkant haben ſo wir ſeine gebot halten Wer do ſagt ich hab jn erkant vnd helt ſeine gebot nit der iſt ain
lügner vn̄ in ſolchem iſt kain warhait Wer aber ſeine wort helt in ſol=
F036-544vb,44 chem iſt warlich die lieb Gottes volkom=
F036-544vb,45 men Daran erkennen wir das wir in jm ſeind Wer do ſagt das er in Chriſto bleib der ſoll auch
wandelen gleich wie er gewan
F036-544vb,46 delt hat Meine liebſten ich ſchreib euch nit ain new͗ gebot ſonder das alt gebot das jhr habt von
anfang gehabt das alt gebot iſt das wort das jr geho͗rt habt Widerumb ain new͗ gebot ſchreib ich euch das so war=
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F036-544vb,47 hafftig iſt bey jm vnnd bey euch dann die finſternuſ z iſt vergangen vnnd das war liecht ſcheint jet zt
Wer do ſagt er ſey im liecht vnnd haſ zt ſein bruͦder der iſt noch in der finſternuſ z Wer ſein bruͦder liebt der bleibt im liecht
vnnd iſt kain ergernuſ z bey jm Wer aber ſein bruͦder haſ zt der iſt in fin
F036-544vb,48 ſternuſ z vnnd wandelt in finſternuſ z vnnd waiſ zt nit wo er hingeet dann die finſter=
F036-544vb,49 nuſ z haben ſeine augen verblendt Kindlein ich ſchreib euch das euch die ſünd erlaſſen werden durch
ſein namen Jch ſchreib euch vaͤtter dann jhr habt er=
F036-544vb,50 kent den der von anfang iſt Jch ſchreib euch jüngling dann jr habt den boſ zhaffti=
F036-544vb,51 gen überwunden Jch ſchreib euch kinder dann jr habt den vatter erkent Jch ſchreib euch jungen
dann jr ſeit ſtarck vnnd das wort Gottes bleibt bey euch dann jhr habt überwunden den boſ zhafftigen Habt nit lieb die
welt noch was in der welt iſt So jemandt die welt lieb hat in dem iſt nit die lieb des vatters Dann alles was in der welt iſt
das iſt aintweder wol=
F036-544vb,52 luſt des flaiſchs oder luſt der augen oder hoffart des lebens wo͗lche nit iſt vom vat=
F036-544vb,53 ter ſonder von der welt vnnd die welt ver=
F036-545ra,01 geet mit jhrem luſt Wer aber den willen Gottes thuͦt der bleibt in ewigkait Kinder es iſt die let zt
ſtund vnnd wie jr geho͗rt habt das der Antichriſt kompt vn̄ nun ſeind vil Antichriſten worden darauſ z wir erkennen das
die let zt ſtund iſt Sie ſeind von vns auſ zgangen aber ſie waren nit auſ z vns dan̄ wo ſie auſ z vns geweſen ſo weren ſie ja bey
vns bliben aber auff
F036-545ra,02 das ſie offenbart wurden das ſie nit all auſ z vns ſein Jr aber habt die ſalbung von dem der hailig iſt
vnnd wiſſets alles Jch hab euch nit geſchriben als wüſt jr die warhait nit ſonder jr wiſ zt ſie vnnd wiſ zt das kain lü=
F036-545ra,03 gen auſ z der warhait kompt Wer iſt ain lügner on der do leugnet das IHESVS der Chriſt ſey Das iſt
der antichriſt der den vatter vnd den Sun leugnet Wer den Sun leugnet der hat auch den vatter nit Vnnd wer den Sun
bekent der hat auch den vatter Was jr nun geho͗rt habt von anfang das bleib bey euch So bey euch bleibt was jhr von
anfang geho͗rt habt ſo werdt jr auch bey dem Sun vn̄ vatter blei=
F036-545ra,04 ben Vnd das iſt die verhaiſſung die er vns verhaiſſen hat das ewig leben So͗lchs hab ich euch
geſchriben von de=
F036-545ra,05 nen die euch verfu͗ren Vnnd das die ſal=
F036-545ra,06 bung die jr von jm empfangen habt bey euch bleib Vnnd jr dürfft nit das euch je=
F036-545ra,07 mandt leer ſonder wie euch die ſalbung al
F036-545ra,08 lenthalben lert ſo iſts war vnd iſt kain lü=
F036-545ra,09 gen Vnd wie ſie euch gelert hat da bleibts bey Vnnd nun kindlin belibt bey jm auff
F036-545ra,10 das wir wann er offenbar würt ain troſt haben vnd nit zuͦſchanden werden vor jm in ſeiner zuͦkunfft
So jr nun wiſ zt das er gerecht iſt ſo wiſ zt auch das wer recht thuͦt der iſt von jm geboren Das III Capitel Wie wir Gottes
ſoͤne genent werden vn̄ ſeind ſo wir nicht ſündigen bru͗derliche lieb halten vnſern bru͗dern in noͤtten nicht verlaſſen SEht
wo͗lch ain liebe hat vns der vat
F036-545ra,11 ter gebē das wir Gottes kinder haiſ
F036-545ra,12 ſen vnd ſeien darumb kent vns die welt nit dann ſie kent jn nit Mein lieben wir ſeind nu Gottes
kinder vnnd iſt noch nit erſchinen das wir ſein werden Wir wiſſen aber wann er erſcheinen würt das wir jm gleich ſein
werden dann wir wer=
F036-545ra,13 den jn ſehen wie er iſt Vnnd ain jeglicher der ſolche hoffnung hat zuͦ jm der hailig ſich gleich als er
hailig iſt Wer ſu͗nd thuͦt der thuͦt auch vnrecht vnd die ſ[…]nd iſt vn=
F036-545ra,14 recht Vnnd jhr wiſ zt das er iſt erſchinen auffdas er vnſer ſ[…]nd hinnem̄ vnnd es iſt kain ſ[…]nd in
jm Wer in jm bleibt der ſ[…]nd=
F036-545ra,15 digt nit Wer aber ſündigt der hat jn nit geſehen noch erkant Kinder laſt euch niemandt verfuͤren
Wer recht thuͦt der iſt gerecht gleich wie er gerecht iſt Wer ſ[…]nd thuͦt der iſt vom te[…]ffel dann der teuffel ſ[…]ndiget
von an=
F036-545ra,16 fang Darzuͦ iſt erſchinen der ſun Gottes das er die werck des teu͗ffels zerstoͤr Wer auſ z Got geborn
iſt der thuͦt nit ſ[…]nd dan̄ ſein ſam bleibt in jm vnnd kan nit ſ[…]ndi=
F036-545ra,17 gen dann er iſt von Got geborn Daran er
F036-545ra,18 kent man welche die kinder Gottes vnnd die kinder des teüffels ſeind Wer nit recht thuͦt der iſt nit
von Got vnnd wer nit lieb hat ſeinen bruͦder Dann das iſt die botſchafft die jr geho͗rt habt von anfang das jhr ainander lie=
F036-545ra,19 ben ſolt nit wie Cain der von dem argen war vnd erſchluͦg ſeinen bruͦder Vnd war=
F036-545ra,20 umb erſchluͦg er jn das ſeine werck bo͗ſ z wa
F036-545ra,21 ren vnnd ſeines bruͦders gerecht Ver=
F036-545ra,22 wundert euch nit meine bruͤder ob euch die welt haſ zt Wir wiſſen das wir von dē todt zuͦm leben
kom̄en ſeind darumb das wir die bruͤder lieben Wer den bruͦder nit liebt der bleibt im todt Wer ſeinen bruͦder haſſet der
iſt ein todtſchleger Vnnd jr wiſ zt das ain todtſchleger hat nit das ewig leben bey jm bleibend Daran haben wir erkant die
liebe Got=
F036-545ra,23 tes das er ſein leben für vns geſet zt hat vnd wir ſollen auch das leben für die bruͤ=
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F036-545ra,24 der laſſen Wann aber jemandt diſer welt gu͗tter hat vnd ſihet ſein bruͦder not leiden vnd ſchleuſ zt
ſein hert z vor jm zuͦ wie bleibt die liebe Gottes bey jm Mein kinder laſt vns nit lieben mit worten noch mit der zun
F036-545ra,25 gen ſonder mit der that vnd mit der war=
F036-545ra,26 hait Daran erkennen wir das wir auſ z der warhait ſeind vnd bereden vnſer hert z vor jm dann ſo vns
vnſer hert z ſtrafft ſo iſt doch Gott gro͗ſſer dann vnſer hert z vnnd er=
F036-545ra,27 kent alle ding Jr lieben ſo vns vnſer hert z nit ſtrafft ſo haben wir ain vetraw͗en zuͦ Got vnd alles das
wir bitten werden wir vn jm nemen Dann wir halten ſeine ge=
F036-545ra,28 bot vnd thuͦn was vor jm gefellig iſt Vnd das iſt ſein gebot das wir glauben an den namen ſeins ſuns
IHESV Chri=
F036-545ra,29 ſti vnnd lieben vns vnderainander wie er vns ain gebot geben hat Vnd wer ſein ge=
F036-545ra,30 bot helt der bleibt in jm vnd er in jm Vnd daran erkennen wir das er in vns bleibt an dem gaiſt den
er vns geben hat Das IIII Capitel Das man die gaiſt probirn nicht einem jegklichen gaiſt glauben ſoll Von der liebe Gottes
ſo in vns bleibt das wir auch vnſern bru͗der ſollē lieb haben JR lieben glaubt nit ainem jegkli=
F036-545ra,31 chen gaiſt ſonder bewert die gaiſt ob ſie von Got ſeind Dan̄ es ſeind vil falſcher Propheten auſ zgangen
in die welt Daran erkent man aber den gaiſt Gottes ain jegklicher gaiſt der da bekent das IHESV Chriſtus iſt kommen in
das flaiſch der iſt auſ z Got Vnd ain jegkli
F036-545ra,32 cher gaiſt der IHESVM trent der iſt nit auſ z Got Vnnd das iſt der antichriſt von wo͗lchen jr habt
geho͗rt das er kompt vnd iſt jet zt ſchon in der welt Kindlin Jhr ſeit auſ z Got vnnd habt jn überwunden Dann der in vns
wonet iſt gro͗ſſer dann der in der welt Sie ſeind von der welt darum̄ reden ſie von der welt vnd die welt ho͗rt jn zuͦ Wir
ſeind von Got vnd wer Got kent der ho͗rt vns nit zuͦ Dar=
F036-545ra,33 bey erkennen wir den gaiſt der warhait vnnd den gaiſt des jrrthumbs Jr liebſten laſt vns ainander
lieb haben dan̄ die liebe iſt von Gott vnd wer ſein nechſten lieb hat der iſt von Got geborn vnnd erkent Got Wer nit lieb
hat der kent Got nit dann Got iſt die liebe Jn dem iſt in vns erſchi=
F036-545ra,34 nen die liebe Gottes das Got ſein ainge=
F036-545ra,35 bornen ſun geſandt hat in die welt das wir durch jn leben ſollen Darinn ſtat die liebe nit das wir
Got geliebt haben ſon=
F036-545ra,36 der das er vns zuͦuor geliebt hat vnnd ge=
F036-545ra,37 ſandt ſein ſun zuͦr verſu͗nung für vnſer ſünd Jr liebſten hat nun Got vns geliebt ſo ſollen auch wir
vns vnderainander lie=
F036-545ra,38 ben Niemandt hat Got jemals geſehen So wir vns vnderainander liebē ſo bleibt Got in vns vnd ſein
liebe iſt vo͗llig in vns Darbey erkennen wir das wir in jm blei=
F036-545ra,39 ben vnnd er in vns das er vns von ſeinem gaiſt geben hat Vnnd wir habens geſehen vnd zeügen das
der vatter den ſun geſandt hat zuͦm Hailandt der welt Wo͗lcher nun bekent das IHESV Gottes ſun iſt in dem bleibt Got
vnd er iſt in Got vnnd wir haben erkant vnnd geglaubt der liebe die Got zuͦ vns hat Got iſt die liebe vnnd wer in der liebe
bleibt der bleibt in Got vnnd Got in jm Jn dem iſt die liebe vollig bey vns auffdas wir ain troſt haben am tag des gerichts
Dann gleich wie er iſt ſo ſeind auch wir in der welt Forcht iſt nit in der lie=
F036-545ra,40 be ſonder die volkommen liebe treibt die forcht auſ z dann die forcht hat pein wer ſich aber fo͗rcht
der iſt nit volkommen in der liebe Darumb ſo laſt vns Got lieben dann er hat vns zuͦuor geliebt So jemand ſpricht ich
liebe Got vnnd haſſet ſein bruͦ=
F036-545ra,41 der der iſt ain lügner Dann wer ſeinen bruͦder nit liebet den er ſicht wie kan er Got lieben den er
nit ſicht Vnd das gebot ha=
F036-545ra,42 ben wir von Got das der der da Got liebt auch ſein bruͦder lieben ſoll Das V Capitel Das die lieb
Gottes in vns iſt ſo wir ſeine gebot halten die welt überwinden der hailigen dreyfal=
F036-545ra,43 tigkait glauben vnnd für die ſünd bitten AJn jeglicher der da glaubt dz IHE
F036-545ra,44 SVS ſey Chriſt der iſt von Got ge
F036-545ra,45 boren Vnnd wer da liebt den der geboren hat der liebt auch den der von jm geboren iſt Daran
erkennen wir das wir Gottes kinder lieben wann wir Gott liebē vnd ſeine gebot halten Dann das iſt die lie
F036-545ra,46 be Gottes das wir ſeine gebot halten vnd ſeine gebot ſeind nit ſchwer Dan̄ alles was von Got geboren
iſt überwindt die welt vnd das iſt der ſig der die welt überwindt naͤmlich vnſer glaub Wer iſt aber der die welt überwindt
on der do glaubt das IHESVS Gottes ſun iſt Diſer iſt der da kompt durch waſſer vnd bluͦt IHESVS Chriſtus nit in im
waſſer allain ſonder in waſſer vnd bluͦt Vnd der gaiſt iſts der do zeügt das Chriſtus die warhait iſt Dann drey ſeind die da
zeügnuſ z geben im himel na͗mlich der vatter das wort vnd der hai=
F036-545ra,47 lig gaiſt vnd dieſe drey ſeind ain ding Vnd drey ſeind die da zeügen auff erden naͤm
F036-545ra,48 lich der gaiſt das waſſer vnnd das bluͦt vnnd die drey ſeind ains So wir nun der menſchen zeügnuſ z
annemen ſo iſt je Got=
F036-545ra,49 tes zeügnuſ z gro͗ſſer Dann er hat gezeügt von ſeinem ſun wer da glaubt an den ſun Gottes der hat
Gottes zeügnuſ z bey jhm Wer dē ſun nit glaubt der macht jn zuͦm lügner dann er glaubt nit die zeugnuſ z die Got zeüget
hat von ſeinem ſun Vnnd das iſt die zeügnuſ z das vns Got das ewig leben geben hat Vnnd ſollichs leben iſt in ſeinem ſun
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Wer den ſun Gottes hat der hat das leben wer den Sun Gottes nit hat der hat das leben nit Solchs ſchreib ich euch auffdas
jr wiſ zt das jr das ewig leben habt jhr die da glaubt an den na=
F036-545ra,50 men des Suns Gottes Vnnd das iſt das vetraw͗en das wir haben zuͦ Got dann al
F036-545ra,51 les das wir bitten nach ſeinem willen ho͗rt er vns Vnnd wiſſen das er vns ho͗rt was wir bitten wir
wiſſens dann wir haben die bit die wir von jm fordern So jemand ſicht ſein bruͦder ſündigen ain ſünd nit zuͦm todt der bit
vnnd jm würdt geben das le=
F036-545ra,52 ben für den der da ſündiget nit zuͦm todt Es iſt ain ſ[…]nd zuͦm todt dafür ſag ich nit das jemandt
bit Alle vngerechtigkait iſt ſünd vnnd es iſt etlich ſünd zuͦm todt Wir wiſſen das wer von Gott geboren iſt der ſündiget nit
ſonder die geburt von Got helt jn vnnd der bo͗ſ z würdt jhn nit antaſten wir wiſſen das wir von Got ſeindt vnnd die gant z
welt ligt im argen Wir wiſſen aber das der Sun Gottes kommen iſt vns ſein mainung entdeckt hat auffdas wir erkennen
den warhafft=
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